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18. Jahrgang 


Das deutsche Volk opferte eine Milliarde 


Der Führer eröffnet Kriegswinterhilfswerl 


Goebbels gibt im Nechenichaftshericht Kunde von beifpiellofen ſozinlen Leistungen im ersten Jahr 


Reſchsminiſter O. 


Berlin, 5. September 

In einer gewaltigen Großkundgebung wurde am Mittwoch im Berliner 
Sportpalaſt das 8. Winterhilfswerk des deutſchen Volkes, das 2. Kriegswinterhilſs⸗ 
werk 1940/41, durch den Führer eröffnet, ber in einer großen und mitreißenden 
Rede das deutſche Volt zu erneutem Einſatz für das gewaltigſte Sozialwerk 
aller Zeiten aufrief. Vorher hatte Reichs miniſter Dr. Goebbels den Rechenſchafts⸗ 
bericht über das erſte Kriegswinterhilfswerl des beutſchen Volles erſtattet, deſſen 
wahrhaft gigantiſche Ziffern eindringlicher als es Worte vermögen den Teilnehmern 
und aller Welt die unerſchütterliche und innige Verbundenheit zwiſchen Front und 
Heimat bekunden. Dieſes Ergebnis, das nur in dem zu einer verſchworenen Gemein⸗ 
ſchaft zuſammengeſchloſſenen deutſchen Vol le möglich iſt, iſt ein herrlicher und ſtrah⸗ 
lender Sieg Großdeutſchlands. In dieſem Ergebnis liegt das ſtolze Empfinden: Der 
Opferſinn der deutſchen Heimat hat ſich der Heldentaten ſeiner Söhne an 
der Front würdig erwieſen. 


An hliſtoriſcher Stätte im Sporlpalaſt 


Kräfte einzufehen, mit dem der Miniſter 
115 leihen Rechenſchafksbericht ſchloß. 
länge überfüll 
Kin: a dee Tem 
zündenden Mat liedern unſerer Wehrmacht. 
Dann erhebt alles von den 5 ie 
Standarten und Fahnen der deulſchen Frei⸗ March Die & 


nmegun at at nen don dem Beauftraglen für dae Minterhilfs« 
Rechten begrüſl. Über dem goldenen Hoheitss Er 9 1 ler, 8 5 

ter m ber Bitte des Pdiums leuchtet es vom eeſchlen ber Ae in de 495 8 5 
zolen Tuche in 


froher Schrift: „2, Kriegs: 
Winterhilfswerk 1: cel An 258 
Mit Heil⸗Ruſen werden die führenden 
Männer aus Staat, Partei und Wel Beast 
eichs⸗ 


i Man ſieht unter ihnen die führer Schaub ch die Sgalmitte ſchritt, nach 
mine Seit, Güriner, Bammers, Somerin len Geilen für bie emen Kundgebüngen 
Srofigt, Darıd, Dorpmütler, Ds, Sodt, Genfer dankend. ei FAR, und verjtärkten fe, 


Inqugrt, Staatsmini 
Bouhler, den Stabsche 
Senate Scholz⸗Klink, 
ſeneralftät und Admiralität, 
Das Parkett und die Ränge füllen die Ver⸗ 
treter der Millionenarmee der 18 0 


er ARE, Reihsleiter 
der SA. Lutze, Reichs⸗ 


fer des Winterhilfswerkes; unter ihnen ſieht 
man viele Angehörige der Wehrmacht. Schwe⸗ 
tern, Helfer und Helferinnen des Deutschen 
sten Kreuzes. Die Verwundeten haben, von 
Schweſtern betreut, auch bei diefer Kundgebung 
wiebet einen Ehrenplaß erhalten. Note Mitteilung von einem Abtommen zioiſchen 

Kurz vor Beginn geleitet der Beauftragte den USA. und Großbritannien, nach deſſen Bes 
für das Winterhilſswerk, Hauptamtsleiter Hile 4 die USA, Flotten und Luft« 


Waſhington, 5, September 
. gab dem Kongreß in einer 


senfelbt, den Gauleiter von Berlin, Reiches ni e Hi Fa ac n d 
minliiee De. Goebbels, in den Gportpalaft, Großbritannien dafür 50 Zerſtörer, die bie 
der an biejer Stätte wieder mit einem tojenden Altersgrenze bereits überſchritten haben, ab⸗ 
Belfallsftuem empfangen wird, Auch Generale freien. Die el. erwerben danach Flotten 
leldmarſchall Keitel wird mit begeiſterlem we auf Neufundland und auf ben Ber⸗ 
Jubel begrüßt. M 


ſa⸗Inſeln, den Bahama⸗Inſeln, Iamaila, 
Der ſtellvertretende Gaulelter Görlitzer Santa Luzia, Trinidad, Antigua und in Bri⸗ 
eröffnet dann die Kundgebung. Seine Ankün⸗ tiſch⸗Guayana. 
Bigung, bah der Fü 2 e 5 erſcheinen wird, Tft * 
nen minntenlangen Ju beltuem aus, der 
auch Reichsminister Dr. Goebbels empfüngt, S Fat an 9 an unſere Berliner 


als er zur Erſtattung des Rechenſchaftoberichtes In dem Tauschgeschäft, das jeht vol (Sen den 


ee he der Zahlen und Vereinigten Staaten und England zultande; 10 
die markanten orm kungen, mit denen Aae ae Fan gen ud den J 
Reichsminiſter Dr, Goebbels das ſelbſt für des englischen Empire erbliden. 50° über« 

alterte Jerftörer follen alſo der britiſchen 


deutjhe Begriffe überraſchend gewaltige, Ergeb⸗ 
lotte wenigſtens einen Teil der ſchweren Ver⸗ 


nis barfegte, ſanden eine ebenſo Degeifterte 
ufte erfehen helfen, die ihr im Laufe des erſten 


Zuſtimmung wie das Gelöbnis, auch 
für das lommende Winterhilfswert alle Kriegsjahres durch die deuiſche Kriegsmarine 


Mit den amtlichen Bekanntmachungen 
für Stadt und Kreis Vis mannſtadt 


bei. Abhol 2 
er a bar 


genpreis 15 0 


Donnerstag, 5. September 1940 


als Neichsminiſter Dr. Goebbels den 
den Fühter dupbrache An Sam 


Dr. Goebbols ſpricht 


Dr. Goebbels erinnerte an das Wort Cham ⸗ 
berlalns: „Er hoffe, noch den ze zu erleben, 
an Be der Führer und fein Reich vernichtel 
werde. 

Es N „ leitdem bieſes Wort geſprochen wurde, 
Ion: viel vernichtet worden, aber nicht das vom 

ihrer geſchaſſene Reich. Das deulſche Bolt 

jabe und werde, verſicherte Dr. Goebbels unter 
der toſenden Zultimmung des Saules, den Plu⸗ 
tokraten eine Antwort geben, die 5 inzlih uns 
e e Die Front habe die Ank⸗ 
wort in das Buch der Geschichte eingetragen, 
Die Heimat habe nicht verfäunit, ſich der Front 
wllrblg zu erweiſen. Dr. Goebbels ſchloß mit 
der, Neusten gal auch der ernente Kl bes 
1 ers an die Nalion einen noch Järleren 
5 0 erhall finden werde als in den vergangenen 

jahren, 

Wir alle willen, daß der Krieg erhöhte Opfer 
von uns bebe P perde ea: dieſer 
opferfreubigen Geſinnung der deulſchen Heimat, 
mit ber fie der Front habe den Beweis erbrin⸗ 
gen wollen, fei das vergangene erite 

e eee des deutſchen 
Volkes und das Hilfswerk für das Deutſche 
Note Kreuz geweſen. 

„Wenn man in Betracht 195 daß die bei⸗ 
den großen ſozialen NER e des vergangenen 
Kriegsjahres, das Kriegswinterhlifswerk und 
das Kriegshilfswerk für das Deutſche Rote 
aua auf abſoluter Freiwilligtelt 
aufgebaut find, dann kann man in ihnen ſozlale 
Bollsopftinmungen erblicken, die alle durch 
Wahllügen zuſtande gebrachten parlamentari⸗ 
1 en Wahlen in den weſtlichen Demokratien in 

rer Wirkungskraft weit in den Schat⸗ 
ten ſtellen.“ 

(Bortfehung Seite 2) 


Ausverkauf im Empire / Gerümpel gegen Stügpunfte 


Ein Sauſchgeſchäft Englands, das verteufelt echt nach richtiger leite ausſieht / Aberalterte Seritärer aus NEN, 


und die deutſche Luftwaffe 
find, Wise bee delten 


ühlt worden 

län 

und mobernjte . verloren, 
tie, 


‚er moderne 
ellen 


dieſe 50 Zerftörer zſchifſe dar, die Jahres 
970 auf den een e 
en. Es find aus der 


höſen I zen hal 
amerikanſſchen arine aus rangierte Welt⸗ 
kriegsbauten, die damals in aller Eile und ohne 
ſroße Sorgfalt gebaut wurden und die den 
Dienft in der amerifanifhen Marine nicht lange 
halten haben. Ewig lagen dieſe Bool 

eparaturen und Umbauten in den Werf⸗ 
en; fie beſaßen außerdem Zi mehr die Ge⸗ 
ſchwindigtelt, um in der Flotte verwendet zu 


werden. 
Die Engländer geben alfo zu, daß fie nicht“ 
In der Lage find, die Lücken in ihrer Flotte 
aus eigener Kraft wieder zu ftopfen, zumal die 
Möglichteit zur Ausbeſſerung von Schäden 
und zu Ergänzungsbauteß duch die fortpele 
ten. mo e unjerer 111 0 gegen brktiſche 
äfen, Werften und Docs immer mehr dahln⸗ 
ſchwindet. Es ift den Briten nicht einmal mehr 
möglich, 0 5 ihre Geleit in von denen immer 


aus; 
1 


weniger die engliſchen Häfen erreihen, die nö⸗ 
Ham Zerftörer zum Schuß der Schiffe aufzu⸗ 


treiben, 
Darum jubelt jetzt in England Preſſe und 


Ein A Bool verſenkte ſechs bewaffnete Handelsschiffe 


Mieder beulſche Bomben auf Flugplätze, Häfen und Rüſtungsanlagen / 62 britiſche Flugzeuge wurden bernichlet 


ſerlin, 4. September 


. Bel den Vorſtößen gegen bie BERGEN Ins 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 


eln entwickelten wiederum Luf kämpfe, 


belannt: ne für unſere Jäger ſehr erfolgreich verliefen. 

Ein Unterseeboot unter Führung von Obere Kampffliegerverbünde warfen in der Nacht 
leufnant 3 S. Endraß hat auf einer Untere Bomben auf britiſche Hafen» und Rüftungs» 
nehmun iusgeſamt 6 bewaffnete feindliche anlagen ſowie auf Flugplätze. In Liner« 
Sandeishiiffe mit 51507 BRT, verſenkt, dar⸗ 28 vonmouth, Briſtol, Portland, Poole, 
unter den bereits jemelbeten Hiffofreuzer ocheſter und Midblesborough entſtanden aus⸗ 


gedehnte Brände. 


Das Auslegen von Luftminen vor ben 
britiſchen Häfen nahm feinen Forlgang. 

Britiſche Flugzeuge flogen in der Nacht in 
das Nel get 1 ah und verſuchten u. a. 


unvegan Caſt fel. 

im g. 9. seiten unfere BERN von 
neuem Flugplätze in Sü ene an 
Und belegten Hallen und Werftanlagen. wirk⸗ 
Im 252 5 Bomben, die zu mebreren. Bränden 


die Reichshauptſtadt anzu Beten, Nur 
einzelnen Flugzeugen gelang es, Froßberlin zu 
Überfliegen. Bomben wurden hierbei im Stad 

vet 111 1 In der Mark Branden⸗ 
urg ſowie an einigen anderen Orten bes 
Reiches fielen vereinzelt Bomben, ohne nen⸗ 
nenswerten Schaden anzurichten. 

Der Feind verlor geſtern 62 Flugzeuge, 
davon wurden 46 Flugzeuge in den Lufttämp⸗ 
Ten des Tages und ein Flugzeug wührend ber 
Nacht durch Flakartillerie abgeſchoſſen, ſerner 
15 Flugzeuge am Boden vernſchtet. 10 eigene 
Flugzeuge werden vermikt. 


Einzelpreis 10 „ Jonntag m 
5 en 45 bei Poſtbezug RM 2.02 ai , 42 MY, Voltgebühren 
höhere Gewal 


Der Lel 
ber ft e Einzelhandel, ½ Ober. 
3 55 n nalert elt ſich 15 


1 


15 „Monatlicher Bezugspreis 


teln Anſpruch au 2 5 . 


gelpaltene, 22 Millimeter breite 


Nr. 2 


Des Führers Losung 


Von unserer Berliner Schriftleltung 


An dem Beginn des zweiten Ehe) 
jahres jtellt das nationalfozialiftifche Deuſſah 
land die Eröffnung bes zweiten Kriegsminte 
ilfswertes. Das ift ein ſymbolſſcher, wech 
ſeuchtender Vorgang. Er gibt der Tatſach 
Aus druch daß in Großdeutſchland während bei 
ſanzen Verlaufes dieſes Krieges neben de 
Lage Armeen der Kämpfer die erfolgreich 

mee der Helfer ſteht. Beide zufamme) 
find eine einige Front. 

Die geſtrige Verſammlung im Spor 
pala ſt iſt der Generalappell der Helferſchare 
der Heimat, Reſchsminiſter Dr. Goebbel 
kann in feinem ſtolzen Jahresbericht über ba 
erſte Kriegswinterhilfswerk 1939/40. und übe 
das Hilfswerk für das Deutſche Role Areı 
wuchtige eindrucksvolle Zahlen aufmarfhiere 
41155 Aber es find keine trodenen Ziffern. Gi 
haben Blut und Leben. Sie ſprechen laut wi 
vernehmlich. Sie haben 16 für ſich ihr g. 
waltiges Geſicht. Sie ſtellen in ihrer Gefaml 
35 nicht „ dar als das größte Werk de 

olksgemeinſchaft, das je in der © 
ſchichte ein Volk der Welt zuſtandegebracht, el 
Werk angeſichts deſſen gewaltiger Gröſſe Di 
kühnſten Erwartungen fr das zweite Krleg⸗ 
winterhilfswert 1940/41 berechtigt find, das mi 
dleſer Kundgebung eröffnet wird. 

Nach der beifallumtoften Rede des Reid 
miniſters Klingt der Badenweiler Marſch au] 
Der Führer kommt. 20 000 Arme reden fid 
hoch zum Gruß, 20 000 Herzen machen ſich 
Dolmekſch der Gefühle des ganzen welch 
Volkes. Endlos tönen ihre Hellrufe ihm en 
gegen. Stürmiſch begrüßen fie ihn noch einma! 
als er ans Rednerpult tritt. Der Führe 
pricht ED Eh ohne 1 2 Mai 
ſtript, ohne jede Unterlage. Er ift in größte 


Nundfunk Über den „Zuwachs“ der beitiſche 
lotte, der erreicht worden ift durch ein 
Häft, das wohl das armſeligſte iſt, da 
ie Engländer bisher getätigt haben. DU 

amerikaniſche A iſt ihrexjeits eh 

„billig“ zu wichtigen atlantiihen Stühpunkte 
jelommen. Offenherzig ſchließt Präſident Rog 
ee eine Erklärung zum Abkommen mi 
gland mit den Morten: „Ich habe mi) 

die gegenwärtige Gelegenheit zunuse gemach 

um dieſe Stützpunkte zu erwerben. die 
jenwärtige Gelegenheit iſt durch die Schwüch 
inglands geboten. 

Es iſt übrigens auffallend, wie ftart ma) 
in USW. betont, daß dieſes jeht 1 der l \ 
Tauſchgeſchäſt nicht unvereinbar mit der Neu) 
tralität Amerlkas im n Wa Krieg 
ſel. Man dürfte fi wohl in Washington da 

ber klar ſeln, daß auch veraltete Jerſtöre 

i daritellen, mit denen hie 

eine kr e Bartel demonſtratin unten 

125 wird. Wir können nur ſeſtſtellen, 35 0 

äts 


ich um einen glatten Neutralit 
ru ch. handelt. 


Marſtchallſtäbe berech ; 


Der Führer und Oberſte pufehlshab 
der Wehrmacht überreichte 1 
jeinem Arbeitszimmer in ber, em schal j 
anzlei in Anweſenhelt bes Rei N an 
den Feldmarſchällen der Zuftwahfe 12 
jeldmarſchall Milch, Generalfeldmarſchal 

perrle und Genergſeldmarſchall Keſſel 
ring die Marſchallſebe als Inſignſen des 
ihnen am 19. 7. vor dem Deutſchen Reichstag 


verliehenen Marſcallranges. 


Dr. Sant in Lihmannſtadt 


tes der Relchogruppe Handel un 


N t auf, In der Handelsaufbau O 


il 

85 m. I. H. ließ ſich Dr. Hayler über arkuen 
ragen des Lihmannſtädler Handels unterrid 

Er And beſuchte bei dieſer Gelegenheit auch 
ſetern eröffnete Zellwollausftellum 

I der Indultrie⸗ und Handelskammer. 


Sele 2 


Wir bemerken am Rande 


1 jeind und Mit er 7 anderen Un. 
Butterjünder gehörigen r höchſten eng · 
lichen Geſe e 
wurden wegen Kaufs von Butter Im chlelch. 
bandel zu Geldstrafen verurteilt der Carl 
von Spaſte bur und Lord Cranborne, der als 
Gemeralzahlmeifte® dem Krlegskabinelt Cyur⸗ 
HM angehört. Der Sündenfall, der letzt vor 
dem Gericht der alten Wollweberſtadt Brad⸗ 
bord eine annehmbare Sühne IM funden dat gu 
f in das ganz grohe Kapitel der plutolra« 
ichen Schnodbrigteit. Damit könnte die Sache 
dich ausgestanden fein. Aber im beſondeten 
. le inferefftert uns bie serien des Lord 
Eranzorne. Er ift uns keln Unbekannter. Er 
| war Stauislelretäx im englilßen Auswärtigen 
Amt, als Eden Außenminſſter war, und feine 
‚eindeutig feindliche Politit Crank Stalien und 
Deutschland ſtarlete. Lord Eranborne ſſt auch 
mit Eden zugleich zurücgetreten. Als Lord 
war er in der g. Dlinifterzeit Edens der 
recher der engliſchen Regierung im Ober» 
us zu Fragen der Augwärllgen tik, 
m bat feine Verurteilung wegen Butzer⸗ 
N leichhandel einen mehr als anefbotiiden 
Netz. Die Doppelnatur des echten Krſegeltei⸗ 
ders wird an feinem unkühmiſchen Beſſpiel 
Ainnfällig. 
B 


Form. Mit einem kriftalltiaren Nidda auf 
das zurückliegende Jahr leltel er feine Rede 
ein. Wie Quaderfteine ſtellt et die eben» 
ENT und formt aus ihnen das Bild des 
gewaltigen Gefhehene der zurfachlſegenden 
elf Krſegs monate. Mit überlegender Ironie 
er den lethten noch verbliebenen Haupt⸗ 
0 Melt er England und die „engliſchen 

zlolge" bloß. Hieb folgt au Leb. 
Ihren Höhepunkt aber findet die Rede und 
del bie Begeſſterung der 20 000, als Adalf 
tler ſich dann dem Heute und dem Nor 
‚nem zuwendet, als er den Plutokraten in Lon 
den jagt, was fie heute und morgen qu erwars 
en haben. Jetzt wird, darüber laßt Adolf 
Biller keinen Zweifel, eine gang are Ent 
RN herbeigeführt, die Deutſchland 
und die Bolter Europas und der Welt vom 
dritlihen Terror beftelen wird. Jetzt wird 
Nacht für Nacht die Antwort gegeben 
aul Londons verbrecheriſchen Luftkrieg. Jedem 
ugliſchen verſuchten lag wird ein verviels 
la deuiſcher Gegenschlag [pigen, Des Füh⸗ 
‚ters orte find die Lalung für den Endkampf, 
dringen wird, 
? Stunde des 

ngiand. Jeder 


igen 
Ai werben 
Hu 


4187 


E Nom, 4. September 
Der ttatteniſche Wehrmachtsbe⸗ 
icht hat folgenden Wortlaut: 

Bi auplguartter ber Wehrmacht gibt ber 
kant: Normale Wufklärungstätigteit ber vor⸗ 
geſchobenen Abtellungen auf allen Fronten.“ 


Bomben auf bie Bristol⸗Werke 


Waſhington, 5. September 
Die der „Walhington Times Her 
tat" aus fun Hale erlührt, ART 
Briltol»Munitionsfabrit. im Gid« 
weltengland durch dentſche Bomben ſchwer be⸗ 
10 Diele bedeute einen ernten Ausfall 


i die engliſche Nüftung, beſondere da bie 


Rollo Rane » Slugzeugmotorenſabelk berelis 
ſchwer belle au er ! 1 


Kabinett Gigurku zurlikgetrelen 
Bukareſt, 5. September 
0 Kabinett Gigur tu it zurülggetreten. 
Der ln 1 hal im, ene ill Ser 
* Keungstelle am Mittwoch vormittan General 
rtonescu empfangen, um ihm Die Regle⸗ 
untalldung zu Übertragen, 


Motelthenbärpen word oreäumt 
N 9 5 Bubapelt, 5. September 
a unge, rumäniſche Ausſchul hat am 
Dienstag an ber Jrenze I te sine 
Beratungen rigen, wobel dle Fragen über 
ben Schuß von Lebt! und Eipentum der Ber 
Dehner des von den zumanen zu räumenden 
Gebietes geregelt wurd, „Wie der Sonder⸗ 
berichterſtafter des Meg meldet, zeigten die 
zumäniihen der datdeſbei 
‚teten Verhalten der dort aa 
[hen Bevölkerung gegenüber. $ 
meldungen. 1919 e mache in J 
Düngen bie Räumung dur 
Militär, raſche Foriſchrilte un 
los vor id, 


Aupenminiftee Graf Cjatn. er takt 
| Dienstag abend im FAR ER, Aach Hub 
5 e a EhrtiR Na 
Über org e 1 

Wiener S ebf euch ane 


"England! Mo sleibſt Du bat 51 


0 


wenn man 


Lihmannſtablet gelung — Donnerstag, den 5. September 1940 


Adolf Hitler rechnet ab 


Mr. 240 


Englands Niederbruch wird kommen! 


Die niedorträchtigen und erbärmlichen Kriegsheher müſſon beſelligt worden! / Relchsgenoralſelbmarſchall Blu 


Or. Goebbels nennt die Geſamtleiſtung: 


ortjekung von Selte 1 an Geldſpenden für das Note Kreuz nur Ins 
Das Gelamtauffommen des erſten Kriegs, geſamt ½ Milliarde aufgebracht habe, 
winſerhilſewerkes habe nicht, wie in der oder 
läufigen Rechenſchaſtolegung dam 17. April er⸗ Mieſeuſummen Iinderten die Not - 
klärt, nur 602, ſoudern n der Schluhabrechnun, Dr. Goebbels gab dann eine Antwort auf 
681 Millionen At betragen — gegen 506 Mile pie rage, was denn mlt diefen Riefenfunmen 
lionen im vorangegangenen Jahre. Es ſei alfo ge hehe, da Deutſchland doch gar feine Arbelts⸗ 
eine 1080 8 von 115 Millionen feltaulienten, 0 en mehr habe. Von Anfang an habe man 
Dementiprejenb hälten ſich auch bie Leitungen große ae Elurichtungen geplant, um nicht 
. am tenen AN erhöht, Bur die beftehende akute Not Au befeitigen, ſon⸗ 
ejonbers hob Dr, Goedpelg bervoz, ern, um bor allem kommende Rot röchtzeitlg 
en ei 100 ne Gaue, dle erſt im Zel zu verhindern. 
t Notionalfozlalismus n en zum Reich hinzur So feien aus den Mitteln des Minterhirfer 
jeireten en ſich in ihrer Gebeſteud telt werkes für das Hilfswerk „Multer und FM 
ug nile elle Hätten, "Der Fenner, In Fah ont r tionen, im Jahre 105040 
urg, alſo einer der Gaue, von denen die Enge 340 illionen, insgeſamt von 1080 bis 1940 
ee dec ec je A aber 600 Millionen Yin ur Serfügung gestellt 
igtelt zur, eh 5 15 111 Ye nabhı worden, die die großzügige Cintihtung von 
1 75 pi an d 0 1 0 we 950 15 tand Hllfoſtellen für Mutter und Kind, von Kinder⸗ 
N ih uw eullhen Haut, und dichtauf ärten und Kinderkagesſtätten ermöglicht hät⸗ 
121 0 an aus 5105 Ikerreſchſſche Gaue und ben Die Säuglinge ddl telt, bie im alten 
er 5 Sudetenland, Reichsgeblel noch Im Ya te 1099 7,2% bektagen 
n einzelnen Beilpiefen zum Vergleidien er. abe, fi Ingwilhen auf 8% In Jahre 1099 
Käuterte Heihsminiiter Dr. Goebbels dann dle jerabgedrüdt. worden — das bedeuſe, daß von 
Bedeutung der N deren Größe anbers 1034 Ir 1939 durch freiwillige Spenden des 
dar nicht tätig abgejhüht werden Lnne, Buff e de 235000. Giunlinge In 
ſchland dem Leben 4055 ‚geblieben ſelen. 
Welter ‚hätten von 1998 bis 1089 in RS hel 
Se ee 1 zen an nn 11 70 mi 11775 28795 
zuſammenrechne, jo zelge ich, uglingen Muklexerholung gefunden. Ende 
daß das beutiche dem an jedem Wochenends 1080 feln Über 25 000 Peſeoſdele und faft 8000 


— 0077 
Zeigt euch der Front würdig! 


‚Aufruf des Führers zum 2, Krlegswinterhilfswerk des deutschen Volkes 1940/41 


Zum achten Male rufe ich das deutſche Volt zum freiwilligen Opfer für bas Wins 
terhilfsmwert auf. Dleſe grobe ſoziale Ein richtung iſt ein Ausbruc der zur Tat geworde 
nen Gemelnſchaft des deutſchen Volkes. Jeder Bolfogenoffe in der Heimat fei ſich dabei bewußt, 
wie klein ſein Belteng it, gegenüber den Opfern, dle unſere Soldaten an der Front gebracht 


haben, und bio zur endgültigen Sicherſtellung der Freihelt und Zukunft unſeres Volkes noch 


bringen müſſen Die Heimat hat im vergangenen Kriegsjahre durch ihre Haltung und ihren 


HOpferſinn bewieſen, daß fie bleſes groen Ein fahes ihrer S hue würdig if. Ih bin 


Uberzeugt, daß fie auch im kommenden Kelegs winterhilfswert 104% 1 ihre Pfiicht tun 
wird, um in unferem Volke das Bewuhlſein der unlösbaren loglalen Gemeinſchaft noch weis 
ter zu stätten. 1 


Berlin, den 4. September 1940, Adolf Hitler 


reimillig für ſozlale werte rund tenamtliche welbliche Fachtrüfte im Hlufs⸗ 
15 Millionen RM. RE genau jo 5 „Ruler aa alle 1 1 55 darun⸗ 
viel, wie nach engliſchen Angaben das tägliche ter rund 1600 Woltspflegerinnen, rund 500 Ju⸗ 
Defizit ausmache, das England in feinem genbielterinnen und rund 7600 Kindergärtne⸗ 
Kriegshaushalt aufzumelfen hade: es it die kinnen. Mon 1099 bis 1930 ſelen allein über 
leiche Summe, die in England ganze g plus 2 Millionen Kinder durch die RSB. zur Er 
TRIER Lords den Bewohnern der bes 4 5 aufs Land verſchickt worden, und von 
rüchtigten Slums 5 ihre Elendbsqunre 1034 bis 1939 feien über 800.000 kurbebürftige 
tiere an Jahresmlete i In Eng. Kinder in Rech⸗Heime gekommen. 1 
land feien in den letzten Wochen 2 Milſionen Dieſen Zahlen des Aufbaues ſtellte Dr Gosb⸗ 
M. ausgegeben worden, um bie Kinder der bels den englischen „Soziallsmus“ eigenen, 
lutottaten, ihre fol baren Rennpferde und der I) in erf füllen en Juſtänden, in Not, 
unde nach Kanada In Sicherhelt zu brin en; Elend, Hunger und Krankheit dokumentlere. 

n Deutſchland habe die Ne. Bofkswohle 

ahrt 16 Millionen für bie Einrichtung von 


wil in dieſem Krieg unjere (re 
Li 


1026, Millionen! 


10 Bolt will Opfer bringen", 
10 fußt De. Goebbele fort, „es will Mnteil mehr 
men an bieler veſchichtlichen Zeit. Ces w 

nicht abjeito stehen, weun die geahen Schlclals 


naht wieber ein Winter, wieder wird er erhöhte 
Mnforderungen an uns gen und fie jollen 
und mülſſen auch alle exflllit werden. 


Das höchſte Glück: Woltogemeinſchaft 

Wlederum ruft deshalb der Führer zu 

Iwelten lngere shilfswer 
auf, Wer wollte ſich diefem Ruf verfagen. Was 
gilt in diejer Zelt noch Geſpbeſch, wo wir um 
unfere naklonale Exſſtenz kämpfen? Verlören 
elt, uns könnte 
teln Geld mehr rellen! Nicht im Geld» 
befih liegt das Glüd eines Bolten. 
9188 ſozlale Volksgemelnſchaft it das höchſte 


Der Keleg als der große Gleichmacher habe 
dabei in uns das Wediltfnis noch geſtärkt, jeder 
an ſelnem Plaz, noch vielmehr für unſer Voll 
zu tun als fonſt! 

„Es If nun unſer ker Wille: Es IR In 
Deulſchland keinen mehr geben, der ulcht zu 
ſpllten bekommt, was er an feinem Volk und 
an feinem Valerlande befipt, Haflir wollen wir 
opfern, fovlel wie nur können. Der höchſte 
Lohn dieſes Opfers ift vann dle wlan 


0 der Nation eniſchleden werden. Und nun 


‘ 


Gemeinihaft unferes Moltes, bie ich in 

biefem Kriegs ſo berxlſch bewährt hat und ideis 

ter bewähren wird, und die uns unſtberwiadlſch 

macht, wenn wir ſie rein und e ers 
alten, Das ilt der Inhalt der Lehre, die der 
führer uns gab.“ 


Keiner wird fehlen! 


we mußten 

Nai 3 det 

‚a 

5 is 

folge 

einer“ 

el hätten eben 

jatıze Nation daukt dem 

ſeſe Zelt brachte, daß wir 
tiefen dileſen. 

And b wollen wir uns auch heute wieder 

voreinander und vor unlerem Führer geloben, 

daß wir entſchloſſen find, ihm Au helfen, dieſe 

Zelt ” bet e r jo Rufen, — und das 

olk dit da! 


Unjere Soldaten fämpfen für das Reid und 
Kim uhunft. Wir aber wollen file fie und 
hf eimal geben, mit vollen 

bie Gemeinſchaft unjeres Wolf, 

det und eſſerner nehürtet wer 

Volk lebe, auf da Ban 

werde und der ſtolzeſte 

kene! 1 


2 0 


Das geloben wir, und das wollen wir halten! 


e e al umbrandet den Führer 


„Heller It its Als unn der Führer an bao Redner⸗ 
un 1 8 flat Ri PER Mal pmlt tritt, bereiten ihm bie Maſſen erneut, 
Stunden auch nur eine Reldsmar) Miner eine Kundgebung von folden Ausmaßen, wie 
gung erhielten, [o wären daß üoß Millionen Me auch der Sportpalalt bisher laum erieht has 

„ im Jahr, d. h. gerade jo viel, wie das ben dürfte. Alles It von den Piähen aufges 


bels welter aus, a dle 5 en NED 
0 


"Gelamtauflommen des ersten natlonalfozialiftte fanden, hat den Arm zum Grube erhoben. Die 


1045 Minterhilfowerls betragen habe. Hen Seifenfe wollen kein Ende nehmen, und mit 
1 110 alfo In den; Tehten fieben Jahren. würden den Teilnehmern bieſer Kundgebung dankt das 
al, tele Belle allein 2½ Millarden Mark als ganze beutiche Volk dem Manne, der es zu 
Mi lt 7 e Tür u ſolchem Auſſtieg geführt, dem Feldherrn, 
1 wert, bie die Milllonenſchae feiner der ſeine Heere zu ſolch herrlichen und entſchel⸗ 
h h Idar | 
Helfer, abgeſehen von ihren eigenen Gelbe denden Erfolgen geführt Hat, 
opfern, not AR Lange Belfallsftürme grühten den 
Hauen als er an das Rednerpult trat. Er 
e e e, een eee. Ma 
Dr. Goebbels verkündete dann, daß das N ‘ 
Spendenauftommen bei 5 Veneta und MI einer. dera 1 el finden ee 
2 Sttaßenfammlungen des Keiegshilſs⸗ Vote ſe fn e Jago Im a 8 
wegen lien 10 A Yan bali d a, ABEL Kama. 5 5 ge 
V * ee - elte der ter e grotesten „Erfo * 
nnen ber @unlündet, ml hen 
7 N fie alle Niederlagen in Slege umzufülſchen vers 
der Gründung dleſes Nriegshiliswerfes habe ſüchlen, Er erinnerte belonders an die Imähr 
man mit einem Ergee von etwa 60 Mile |ußten Gr erinnerte 0 
llonen Mark gebechnel. r liche Flucht von Dünklirchen. meine Heiter 
kelt erwedie der Hinweis des Führers, daß die 
uber eine Milliarde nt aden a, en 68 e u 
ti iation als einen x 
Ae, gaht, big oplelen Befamtrituns Buchten, © 5 
en bes Jahres 10/0 betrugen alſo 681 Ale der Führer betonte, dah Englands 
illionen für das Kriegswinker illswerk, Nlederbeuch komme, schlug ihm eine unbe⸗ 
e e e San e 
en h e immer von neue e. Es war ein 
Na ledobefteüge für die NER, fo daß das gropaeiige Kundgebung leldenſchaſtlicher Ente 
beutihe Volt ale freiwillige foziafe Ges ſchloſſeuheit, wie fie felten diefen riefigen Raum 
om 1015 Im eriien Kele ge, crfii Hat, ein Raum, in dem ſchun manches 
6, Millionen aufgebracht 8 ray en 9 Ba 
t rem eigenen aden nicht verſtehen wollten 
f ben f Zahl e g 55 Mi 525 te Ikntte'dann bie ng 11 
Krnegenmärtige, daß das ze er Führer geipelte dann die en, en 
Deulſchland en . in ee an zeit An En ngen. Das deulſche ol habe es 


fatt, ſich von England vor! 4 
Bee a 
mäßten Ra Har 
end e 

Bella 
15 de 


€ 
Ba iber 


nung ent⸗ 
0 ol. 


nung dem 
1 94 
en, 10 1 
rem eiche 
W 


unſer Saen die Tat 
Unter (| 
seine e gl Sufimmung, der, Malen 


englifhen „Generalen" ben General der Tat 
gegenüberfehe, 


Gortſetzung Selte 4) 
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Wendepünkt in der Geschichte üngeres Deitgchtiumg 


Entwicklungen und Geſtalten in Lihmannftadt vor 25 Jahren / Erlunerungen von Adolf Eichler 


Mein Freund Heinrich Zirtler befaßte ſich Denkſchrift dem Polizelpräſidenten v. Oppen, der behauptung von ber deutſchen Verwaltung ge 
mit einer Dentihrift, die der deutſchen je durch den Generalgouverneur v. Beſeler dem würdigt werden. Es könnte vorkommen, daß 
Reichsreglerung zugeleitet werden ſollte. Er Reichskanzler v. Bel mann» Hollweg zuleſten der eine oder andere Beamte, der Über die na⸗ 
hatte aber zu far den hiſtoriſchen Maßſtab an» ließ. Die „Austunftsſtelle Vereinſgter Ber tionale Wie lot unterrichtet fei, einen 
gelegt und den Ideen und Hoffnungen, die uns bände“ in Berlin ließ ſie in einer großen Auf. Mißgriff mache. ir könnten aber berzeugt 
alle bewegten, zu wenig Ausdrud gegeben. In lage drucken und verbreitete fie ais „vertrau- fein, daß wir bei den oberen Stellen Verſtändaſs 
neuen Veſpred ungen zu denen Braeutigam eine liche Handigrift". Sie gelangte gewlffermaßen für 15 Lage finden würden. Auch Ludwig 
lud, und an denen auch einige reichsdeutſche hinter den Kuliſſen der polikiſchen Bühne zur ſprach ſich dahin aus, daß wir immer nur Ver⸗ 
Gäſte teilnahmen, wurde zu Zirklers Darlegun⸗ Geltung und erregte den Zorn der polniſchen teidiget unſerer kulturellen Güter, nie An⸗ 
gen Stellung genommen. Ole feldgrauen Her» Aktlolſten, die in Wilhelm Feldman und feinen bie Ii waren. Beſelex äußerte ſich nun über 
zen fanden he zu lehrhaft und zu umfangreich. „Polnſſchen Blättern“ in Berlin eine geſchicle te Zukunft Polens. Eine ig ber Anf könnte 
Sie waren als Material und im Auszuge auch Vertretung beſaßen. erſt getroſſen werden, wenn ſich der Umfang des 
als Anhang zu verwerten und follten unter Oppen hatte unferen Wunſch, nach Empfan, deulſhen Sieges feftitellen ließe und bie Per. 
neuen Sejtlpuntien umgearbeitet werden. einer Abordnung der Lodſcher Deutſchen dur: 5 0 mit Deſterreich zu Ende geführt 
Wir einigten uns auf Flierl, der mit ſeinem den Generalgouverneur v. Befeler weiters ſelen. Ob Polen volle Selbständigkeit unter 
ſicheren Stilgefühl und jeiner Urteilsihärfe nes gegeben. Am 23. Februar 1916 wurde Braeutt⸗ einem eigenen Fürsten b IE als autos 1 
eignet ſchlen, das Weſentliche aus Zirkfers Aue gam, Ludwig und mir die beantragte Audienz nome Provinz einer der ittelmächte an⸗ . 
Führungen herauszuholen und ihm unter Berſick⸗ gewährt. Das Hotel b An leterre, das die Kom» geſchloſſen würde, ſei noch nicht bekannt. Zeichnung; Sturzkopf/ Dehnen, Verlag 
ſichtigung unferer weiteren Wünſche die endgül. mandaniur uns als Abtei equarfier zumies, Ludwig und ich befuchten Cleinow, deſſen Der britiſche Löwe wanktl 
115 Form zu geben. Juleßt griff Bracutinam atte zwar viel geſchichtiſche Tradition, aber im Preſſeverwaltung in den Repräfentationsräue 
fei ei! zur Feder und ſchrieb einen ſchwungvollen gun keine EEE Licher wird Napoleon, men des früheren ruſſiſchen Gouverneurs untere 
Schluß. der im Dezember 1812 auf der Ilucht von Mos. gebracht war. Er war erfreut über den Aus⸗ N 
Der leitende Gepanke in der Denkſchriſt war kau als unbekannter Saft zwel Zimmer in dies gang unſeres Empfanges. Beſeler fe ſehr zu⸗ Anſicht ac auch der frühere Lodſcher und 
der Wunsch nach einer Verſchleßung der deut ſem Hotel bewohnte nicht eo gefroren haben wie kü haltend, wenn er ſich uns gegenüber fo frei» lehige Warſchauer Gouernementspfarrer Wil. 
chen Oftgrenge und die Schaffung eines breiten wir. Um fo angenehmer empfanden wir nachher mütig neäuhert habe, fo bekunbe diefes Berhal⸗ ligmann aus, in deſſen Wagen wir eine mehr · 
Sicherheitsgürtels aus einem Tell des deulſchen die Wärme im alten Königsſchloß an der Weich, ten ſein Intereſſe an unſerer Sache. Diefelbe ſtündige Fahrt in und um arſchau machten. 
Okkupationsgebiels, der dle früheren ruſſiſchen 12 Durch elne W t wurden wir in k 
Gouvernements Kaliſch, 100 und Petritau cine das Empfangszimmer geführt. A ab ſich 
ſchließlich des Lodſcher Bezirks umfaßte. Die offen und zwanglos und ſprach feine Werten: 
Einverleibung Warſchaus wurde als nationales nung zu unſeren Beſtrebungen aus. Bracutis 
Verhängnis Bingeftent, Die Meinungen über gam ging von der Denkſchriſt aus und wieder⸗ 
dieſen Punkt waren übrigens geteilt, Leonhardt holte hre Bewelsführungen. Beſeler verſicherte, 
zog noch nachträglich feine Unterfhrift auf der daß wir bei der deutſchen Verwaltung immer 
Denlſchrift zuriig, weil er bei einem Beſuch im Entgenenfommen finden würden, nur müßten 
Reihsamt bes Innern in Berlin von dem un. wir alles vermeiden, was zu einem Streit mit 
terſtaatsſekretär Dr, Lewald erfahren hatte, daß den Polen führen könnte. Ich warf ein, daß die 
man um jene Zeit in Berlin die Möglichkeit er» Geſchichte beweife, dafl die Deulſchen im Lande 
örterte. Kongrehpofen im ganzen als Reichs feit jeher Nücſicht auf die natſonale Empfind« 
lande dem Reiche anzugliedern. lichrelt der Bolen nahmen. Befeler meinte, daß 
Im Dezember 1915 überreichten wir die unfere Bemühungen um unfere nationale Selbſt⸗ 


Lügen, die im Keime erstickten 


o logen sie: at Berlin bompardiert und iſt ohne Wers 


Am 4. September ſchrieh die „Ti⸗ 2 
mes"; In Kattomig ma, 15 Nazis einen ig Eine 
Auſſlandsverſuch. Die Polen behielten jedoch 
die Situation in ber Hand. Eine Gruppe ii 

t 


von zwanzig jungen Männern wurde abge⸗ 

führt und eriholfen, N andere Gruppen 

würden unter dem Beifall der Menge mit zeuge Berlin, 

Bajonetten durch die Straßen getrieben. 1 . 

Der amtliche poluiſche Heeres be irklich: 2 3 UN N 

ic belte Al, Sans euch Aa RN RR 2 TE WR i ! 

2 N55 len an An: Er biet wird von den Polen überftürkt kampflos Deutſche Heinkel⸗Bombet fliegen in England ein Rreffe-Hoffmann, Zander⸗Multiptez⸗ x) 
twaffe einen Ans eräumt, Bei Siera bi gehen die beutihen 175 
anzerſtreitkräfle, ruppen Über die Warthe und nehmen die 


tar? beſeſtigte polnſſche Bunkerlinſe. Erſt⸗ 
e SE Neinzehnmal üngchildig verurteilt 
ei anbmege dur en Korridor eubem, 
ee n, Ben ae fe d fue et 1 ie icht in Ni 1 lor feine Stel. lab. feh 
ia 7 nommen. Bei un ulm wirt ie Vor dem Schwurger! in Rio de Janelro wurde. Er verlor jeine Stellung. Er ſaß ſel me 
Mine zes aan : Bee se nen ee Ge ent a 77 allen Dhen, Meile Strafe ab — und wiede erneul aus ge 
Bee , . Se . ne beit age el Feuſche Lopez zu ſechs Wochen Gefängnis verurteilt — verurteilt In der Sffenttigteit ne man 
17555 e A teibigungsfinie dort ahbe en. Dentlde wegen Verleumdung. Es ging da um einen bach heben biejen Mann, der ſeine Karies 
Am 5 September ſchrieb bie 17 . Flieger vereiteln den planmäßigen Müczug Voß all, der wohl einzigartig ist in der Ge» burch feine Weigerung zuinierte und einen 
Be ment seh Bon Wolen gehalten. er Helen. Der polnilde Enie n ß Site ‚ber beaffionfihen Jui, denn das ausflhfstofen Kampf Au führen gcgen, Mus 
Bei Apbnit erfolgreihe Gegenftähe ber Jos von, ihnen xeitlos beherrſcht. Die polniihe pfer diefer Verleumdung iſt ein 1150 0 Mann, feine Muller mige ihn, diefen Kamp 
lin, . e Ravallerie geil] in Pofen im Blofabwehr erweift ſich als völlig unwirffam, der nicht weniger als neunzehnmal verurteilt durchzufehten. So wanderte er 985 
ae: u ee den 67 5 an 1715 Das oberlchleſiſce Imdultries wurde um wun morallſch n en zu wer⸗ ins % ängnis. Die Mutter fehte aber inzwmie 
ihn 11 101 e deutſche Grenze und verfolgte ele wird von deutſchen Teupen beſeßt. den. Immer wieder wurde unler den gleichen ſchen alle Hebel in Bewegung, um den wirkli⸗ 
ij. elberjeits der Bilica erreichen deniſche Trupa Umftänden das gleiche Urteil nen, Ion gefällt, hen Water bes Kindes zu ermitteln, Ehe 
„Deupre“ log: Auf allen Fronten find en, 100 bio 120 Kilometer jenjeito der bis⸗ obwohl Juan Salvador Anaufß tlich feine Une machte ſie eine Spur ausfindig, die zu einer 
die polnischen die el, zum 1 l hen gen, Reichegrenze, die Line Chociny— ſchuld beteuerte und id weigerte, jene Zahlung Anzeige wegen Verleumdung gegen das Mäd⸗ 
übergegangen. Die Polen ſchlagen ſich wie nene —-Petrltau. au leiten wegen beten Verjäumnis die neun⸗ chen 51 8 Mlrklich brachte ſie im Kampf 
Löwen. Si son Dfipreuben wird Eican ew zehn Urlelle gegen ihn erfolgten. Marla hatte für ihren Sohn den Beweis herbei sat, ein 
Der amtliche polniſce Heeres» ven beutigen Truppen genommen, Bel Re. einem Kinde das geben Han und bezeich,. verheſrateter Mann der Vater war, das Mäbs 
bericht meldete: Die polnſſche Kavallerie zan wird ber Na re w erreicht. Die Kam le neie als Bater den jungen Juan. Das Gericht chen ihren Sohn aber nur vorſchob, um von ihm 
hat nordöſtlich von Graudenz bei Aroplem die pielen 155 weit von ber deutien Reiche. glaubte dem Mädchen und verurteifte den juns geheiratet zu werden. Der Proze Eh en die 
beutihe Front durchbrochen und N mehrere tene entfernt ab, Die Polka Biegen en Mann zur Zahlung der Unterhaltskoſten. anden endete damit, daß die Richter den 
Kilometer tie] in oftpreuhilhes Gebiet eins teten — mit Ausnahme einzelner Jäger bei an weigerte ſich. Er weigerte ſich auch, als ür bir mutigen Juan um Verzeihung baten 
gedrungen. Ein polnſſches Bombengeſchwaber Lodz — nicht mehr in Erſcheinung. er wegen der Za für die neunzehn Fehlurteile. 


a 
en und 1155 
lug · 


lungsverweigerung verhaftet 


Natürlich und ungekünſtelt 
a ist das dicke-runde Juno-Format. 
Seit über 40 Jahren 
bildet es die sichere Grundlage für 
die hohe Geschmacks -Entwicklung 
der einzigartigen JUNO-Mischung, 
die nur in diesem Format 
zur vollen Geltung kommt. 


h 
\ 
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Deulſcher und italienischer Einspruch in der Schweiz 200 debe ten See 


Genf, 5. September 
Labıme Proteste des Schweizer Bundesrates gegen Neufenlitätsverlegung duch Briten-Flieger zwenlos tt in Lefteagiſſte a 6 lte we a 90 be 
0 Berlin, 5, September ane ee es ift 198 ulcht allzu I die gg im Ver Ist zu früheren Beil Kun 540 5 p e u 
lange ber, vo 
Es mehren ſich in Tehter Zeit die Fälle, in 19 c 18 du ſiwafßfe elite 99 7 eutralttätobrllhe au! en c At: Wige Formation 1257 1185 200 fell lugsene f kunt er erfe 


en ber oval Alt Force und fremde Flugzeuge bel unbereht.gtem- Über» ter MWerteibigungsmittel beblent hat. ur gen die Iten von Kent, ie wurben vom gefunden hatte, 
denen die Pilot, bi Royal» Alr⸗ Force d fremde Fl bel und, i U 1 . 1 bi bie Kaul K Si gef hat 
das Hoheltsgeblet ber neutralen Lienen 190 Grenze vurch Ihre Maſſerſcmit⸗ ahrung dieler abſoluten Neuiralitit ber ünſeren Jägern und unferer flafartillerie an, füchſt wieder he 
Schwe überfliegen, um ihre VBombenlaſt oh oder zur Landung zwang. Schweiz darf man fiherlid erwarten, daß auch geaeitten: wel Verbänden gelang es, uniere? Seplember kehrt 
über Wobnplerteln und Spltälern Nordltallens Es ſoll der Schmelz nicht borgejhlagen wer Ihre aadilliener in Zulunft tar! Bertelblgungslinien gu Durhbrer! «1. Oktober zum 
* 70 pltäleen I den, welcher Mittel le NR zur Aufrechterhalten werden, zumal keineswegs alle Ein» und ga einer von ihnen ſlog ine Innere des ber Zwiſchenzelt. 
abwerſen zu können. Sie benutzen Schweizer tung und Gi terung Ihrer Neutralität bedienen Ausſlilge ber englilgen Maſchinen ausfhlich- andes, wo er Bomben Über einem n du weit voncinande 
Hoheltsgeblet zum Einflug nach Oberktallen kann. Es muß hingegen ſeſtgeſtellt werden, daß lich in ſtockdunkler Nacht erfolgt find, elellen unternehmen abwarſ. Es am schönen Elndruc 
und kehren auf dem gleichen Wege wleder zu⸗ u Zerstörungen und auch zu einer „gewiſſen ber um 22 Uhr, 
ziid. 


zil mgahl" von 121055 Eine andere Formation eu und find elı 

be msn: Deulſchland schlägt radikal zu 8 Se 
ind Tatſache n, u I 

Schweſz amtlich, eigeheitt hal. Wie die Ber⸗ Stadt bel he ul rer en in den nädlten 


ner Depeſchenggentür am 2. September bekannt- Anfang Novembı 
15 At an dſeſem Tage e DLeUMAT Der Führer ſpricht von unerblltlicher Entichloſſenholt Engländer überfallen Engländer anderen Planete 
. "und, n be re (Bortfekung von Geite 2) % 5 a Ram ba e Siffabon, 5. September Ach , 5 
Kemeeſtar am 3. September mitteilte, haben der Führer gedachte der tapferen Helden der fen RE ee LE Die engliſche Preffe peltkht durch Weröffent" Jenn a un 
‚auc, in der a zu Dielem Tage, und zwar bel deut En guftwafte, die Tag für Tag TH ERHEEN ie fhungen 9 80 her aus Lachen die geh 1 Han 
| wo on Himmel, 20 Flugſeuge 5 Kan: gland fliegen, und ſprach ſelnen Dan! um alten übten Keſt begellz ein dürften, dis I Töhten Mintefa 
2 ien eitsgeblet, in großer Dun erquerl. an die Heimat und das ganze deutiche Volk für fi Hffentlichlet gegen deuſſche len, au, dle in gr mn, Pisltern 
BF Lu an ac, en m A nn 

„Seine Dan rte galten vox allem au U ten. . I 
Einflüge begann am 20. A Seit Aangem den mehr als 700.000. Evatulerten der ee e e on eien 15 dc g ele r ate ae e gem üdweltligen 
at man in der Schweiz oflitell aus der Art weſtlichen Grenzgeblete, bie ein dewunberungs⸗ 1 Y u fen & 10 ten 115 5 nes Eee IN 


BE, 19 0 Ee Mu achat u 1750 RT e ſie noch deutſche Flleger ſo gut 
5 ich bie A H ormund unfererWoltsgemeln;haft fe (3 ind Lei db 
F/ A en Bo BI Be BIBr Na ß Sal, pie Al rt ge Atem, 
Diefe Erkenntnis gab ber ſchwelger!⸗ a an ſchen Boltes ſel. len lo enticlebener mülfen wir bieler Tage Queensborough, ber In einem | N 
I N langem IR Ruttihußes, aber auch die der gewal' une qu unferen Idealen bekennen, zu denen e Schreiben erklärte, England könne tel noch Arktur, 
Petanlaſſu Rae . e N PT auch das Winterhilfsmerf gehöre, deſſen nicht Länger die „ritterliche oder gar donquſchol⸗ halber Höhe übe 
erholte Meukrafitätsbrüde dafın Stelen Unpeeures Leiten. Er none due ele allem In der prattiigen Ergiehung deen Rehandlung feinblicher ae Aulaflen, if: ber Hreſe se 
2809 81 den peuiſchen Frauen ſener Mile dur Voltsgemein alt über alle Ann und Wenn England an feiner überlieferten Faltneß dem Peace 
kene sda: den ice iche Grauen und br (pet Abe habe | DO e eee e TH e klebt und debe ben e Kerzen d 
25 N ei 27 ne t und ai e 
chen danken, die in ber N die Männer 15 wle bi 1 ühlg, der Boltskörper jet Feinde In die Hände, Are 1 0 


er ge fowie aus Ihrer Anſlugorichtung würdiges Verhalten an den Tag gelegt hätten, 


erjehen mußten, lelen es bie Frauen auf den AN wie die Menſchen erfahl wurden von einer Die Folge diefer Hehe war eln it be 
r. 
aaa ae die Arbelterlnnen in den Munts grobe Idee und 90005 groben foytalen 19 88 fall e N 1 en Flleget, N d 
len. 's werde im Laufe der ade Immer ſchö. der in der Nacht notlanden mußte und pon der nig ul 
Der Führer erwähnte dann die Wande ner werden, in dieſem Staate zu leben. Die Ju- aufgeheßten Bevölkerung beinahe totgeihlagen eas. 
teuſtrelche der engliſchen Flieger, kunft. gehöre den jungen Völkern, die die worden wäre, Diefe Preſſemethoden find, behnte 


bie des Machts wahl. und planlos In Beute ſazlalen Probleme in Angriff nähmen und Ihrer geſehen von der aus Ihnen [ptedenden bar! ‚omeba 
land Wohnviertel und andere zivile Oblette Un a ufülbrten. - jan und brutalen 00 ie ein ſehr gefähr⸗ Hunden 82 
ihren Bomben belegten, während fie ſich bei Wie die Front ihre 10 erſülle, fo ſtehe liches Spiel mit dem Feuer. turn auf. 8 
0 10 ae de zn I 150 zu Wel ee al, Die "oem 99107 e und Gteinbod, 
getrauten. Nachdem fle aber dleſen Unfug n um Sein oder Nichtſein der Zukunft unferes Di 
einitellten, Jo erklärte ber r mit Worten, Volkes zu DEE) Lelſtungen bereit 155 e mite nen ie. mel 995 1111055 
aus denen ſeine unerbittliche Entſch lo, je, Der Ft 155 appelllerte dann noch elnmal eilt mligetellt, September ift 9 
Auf bie Dauer wird 1a weder die Relchs⸗ Jemhelt Ipram, werde Ihnen nunmehr Racht an das 785905 oft, bafür zu ſorgen, daß Vollmond am 16 
ſreglerung noch die talleniſche Ne» fir Naht Antwort gegeben werden. Wieder das Krlegs⸗! 00 „ erneut der Welt gegenüber Viertel. Am 2 
gierung mit einem CH inattiven Ver⸗ dankten die Maſſen dem Führer in einem nicht zu elner emonſtratlon unleres von Jupiter un! 
halten des Schwelzerſſchen Bundesrates e enbenwollenden Belfallsfiurm. Der Führer ers unlösbaren nen g l alts willens kl. Di Septenber tritt 
Perftanden erklären können. Weder ein eln. Türke, die deutſche Fuftwaſſe werde ihee werde, 85 Millionen, ſo ſchloß der Führer uns N 10 an die deckung eines € 
aliger lahmer Proteſt in London noch ein Altienen mit dem Bielſachen deſſen durchfüyren, ter nicht endenwollenden fllkmiſchen Belſalls⸗ des Afdebaran, 
a en ele e gan 11 8 a 8 75 ir ange] en. 9 e u Euch ungen, ie ae Ben; 1155 fe beben; in, lichen und milt 
die eruſten, en glaubhaft machen, dal en — das ging beutlih aue den Worten des ntihluh und die zu aller Tat bereit find, denen Ne ſich für die arohanl in bed 
mon gemiit ih, feine "Neutralität mit allen dach che Wel g „ Ge der Deu been eee een 
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Det Gtreroetkeb, Den Die Paule wor allen Dingen unde Mebrmadi 
Beicpbehn Im grofdeutfden Kaum helen digte Anforderungen ar den 

zu bewälllgen hat, in gemwaliig an Ofterwogenpark. Alte kommt daher 7 > Beginn der deut 
een. Derfhteaplan, batauf en eben wochen | N 1 i 2 a in ine fon un 
Rurungeberiebe. bios dean Ofierwanen. Da ‘ 

nung der Deoölkerung und tum le hte n auszunugen, 


Yänmereibiretio: 


Sonntag währen 
ber Bereibigung 
IR 145.— Tamm 
Kreuz abſüheten 


Na 


Roman vor 


20 Fortſetzung 
ühlt fi 

N Ruland Jane 0 
Beachten Sie dieſe 10 wichtigen Kegeln für den Yerfrachtert und bezog ben 
Immerhin d 

Zeit, bis er das 


A. Onteriagen Ihnelifens ber und entladen Gg., butch zorzkmählge Ladegeräte und Hier dernafm. Es w 
de gebe bet wagen merle vor Ablauf ber „aa bas Ye: und Entladen erelctern. Alan 

Enbefsihen Dberfhrrehtungder£adefrinbatäie 9. Austaftung der Wogen bie zum Ladegemicht Er hörte, w 
lan wergootten Ladsraums zut Solge. und noch MSglIÄhhel Jet Im Innerdeunlchen Var. lam drückte ſie 


hehe bie 1000 kg Aber dle am Magen ange 
. Wagen rechtsehtig und nut Sn tog (hrlebene Teagföhlgheit. Raumerfpamnla Dura 
uo Dedarfbehelkn Nennen wee Biaptn ber Gale pay beondee 


Auf jeden Handgriff kommt es an! 


bete die Tür n 
\ deen Tonne 
dort wieder hin 


‚verwenden, [elb wenn kleine Unbequeindide durch lagen dbes und Obrrleptes Decaden 5 Sl bilet 
| e a 
An Arbetskräften hersfeht Jent hei uns Mangel Das darf abet abzunehmen. Dielfadh beinnen behelfamäftge Mittel mie Fade, a eee vu 38 N u | 1 1 Na Heft 
ö . Diiktiche di, ond Ablahebetes . nich macht dur zu glldher dau bestehen, 
dicht zu Stockungen bel det Be- und Entladung von Odterwagen culſchen. Vollen, laufende Bänder ulm, ſchon weſculllche er. 55 = nn en ve 5155 En eee here alt auf Rula 
führen. Unfer Bel muß vielmehr fein, Güterwagen jest noch lelchterungen. gelung beginnen, b. Encadung lopletdh beim Eingang der Dee 


vor 
4. fut Öftermagengfbt anf! heine Sonntage: u grenteah sr . 
be: Daberöhter, ern möglih,nuchBonniag® en, Suhrwerke und Eabeprefonal (hr e 
erlden. Ste eingigongene Gier bedcht de, 60, in de Be De desen Ent 
Pte zur Entladung on Bonniagen. En 


N ? 
Adneller als gupot zu ber und entladen, um auf diele Welle mehr Sehen Sle Ihrem Otgantfatlonstalent und ber vereinten Erfin- 
Wagenraum zur Beſtledlgung des dringenden Bedarfs zur Ver- dungogade ren Unternehmens das Zlel den Glterwagenum« 
tagung zu haben, Jeder entbehrliche Handariff muß erfpart, _ Lauf ſo ark als möglich zu beſchleunlgen Schon wenn nut eine 


Sie [hf 
ec 


leuntgung des We lauf um 10% ccrelcht wird, Neben 8. Onterwagen beim Der und Entladen 10. Srachrortefe und (onfige Datev ee 5 

dtchanllche Hilfsmittel malſen Oberatl dort eingelegt werden. wo Beſchſeunigung des Wagenumlauſt erreicht wit delhtbigr. Eademahe nnahalin. . forolälıtg ersfüllen zur Dermelbung won Du N hi Innen a 

eo möglich) ll dem Menfcpen die Arbeit zu erleichtern oder gang taufende, Ja zehntaufende Wagen zufänllch zut Verfügung. ungemäßig und betrlabefiher beleben laufen. gi a te be 
da fein“ 


n „Ich danke 


Olf der Deutichen Nelchobabn und Du hülſſt Die felbft bur den Dienf 


Nr. 248 

Donnerstag, den 5. September 1940 
ler 5 
and Sterne im September 
eptember Konjunktion zwiſchen Jupfter und Saturn 
woch gibt Das eindrucksvolle Ereignis am Sternhim⸗ 


mel iſt auch im September die Konjunktion 
eine ſtarke Auch Jupiter und Saturn; nachdem am 15. 
1 Fugen F and der erſte der drei Vorübergänge ſtatt⸗ 
purben von gefünden halte, entfernten fi die beiden zus 
tillerie au, < nählt wieder voneinander, aber ſchon Anfang 
es, unſere September kehrt Jupiter um und es kommt am 
urchbre e «1. Oktober zum zweiten Zuſammentreffen. In 
Innere des der Zwiſchenzeit entfernen fie ſich nicht allzu 
m in du peilt voneinander und bieten dauernd einen 
rl. Es lam ſchönen Eindruck. Sie gehen Anfang Septem« 
c „gewiſſen ber um 22 Uhr, Ende des Monats um 20 Uhr 
ormalion 500 und find ein bis zwei Stunden F in 
hemſes voller Ken) am REN Himmel zu bes 
über einer wundern. Die Helligkeit beider Sterne ſteigt 
in den nächſten Monaten noch etwas, bis fie 
Anfang November ihr Maximum erreicht. Die 
länder anderen Planeten find am Abendhimmel nicht 
beobachtbar, ja bis auf Venus überhaupt un⸗ 
eptember ichtbar. Letziere geht zwiſchen 2 und 3 Uhr 
Veröſſent⸗ Norgens au und leuchtet von da an als More 
treifen, die? genſtern. Am 5. September erreicht ſie den 
rflen, dis! geöhten Winkelabſtand von der Sonne. 
auf, dle in, dran 15971 ar 9. It, die ehen Sie 
5 ſtraße in voller nheit zu jehen, Sie 
Gefangen⸗ ‚verläuft vom Nordosten über Dir Ko bis 


2 um ſüdweſtlichen Horizönt, über dem ihre hell⸗ 
18 Revue fen Welten im Bereich der lernöitder Aer 
erung 901 ſcutum und 880 ſtehen. Nahe dem Zenit 
85 I gut find Leier und Schwan zu finden, während der 
15 ga d ereules ſchon nach Welten gefunken iſt. Im 
äußerte NG fübmeitfigen SQuadranien des Himmels find 
0 10 dünne 1 und Schlange, tief im Welten leuch⸗ 
15 ti hots gel no Mrktur, der bald untergehen wied. In 
bonquicots halber Höhe über dem nordweſtiſchen ihn ind 
„ aulallen, iſt der Große Bär Mu finden, zwiſchen ihm und 
en Falrneh dem Polarſtern windet ſich der Schwanz des 
eſthält, ere Drachens durch. Der einſame Stern, der tief 
rbeite dem im Nordoſten strahlt, iſt Capella: rechts ober⸗ 

ſalb von ihr iſt der Perſeus und über dieſem 
in über Caſſiopeſg und Cepheus. Am öftlihen Horl⸗ 
Illeger, zent iſt eben der Widder aufgegangen, ein we⸗ 
nd von der nig über ihm iſt vas kleine Sternbild des Dret« 
tgeichlagen ecks. In halber Höhe fteht das weit ausge⸗ 
ı find, abs dehnte Bild des Pegaſus, an den ſich die Aa. 
n barba dromeda anſchließt. In den ſpäteren Abend⸗ 
ehr gefäh Bee geht hier das Planetenpagr Iupiters 
jaturn auf. Im Sübolten und Waſſermann 

und Steinbod. 
Bizeadmirat Der Mond beleuchtet den abendlichen Him⸗ 
feinen Rü. mel im mittleren Drittel des Monats. Am 2. 
September iſt Neumond, erſtes Viertel am 4, 
Vollmond am 16, und am 24. Geplember lehtes 


Viertel. Am 20, fteht er ganz in der Nähe 
von Jupiter und Saturn. Am Abend des 22, 
September tritt das ſeltene Ereignis der Be⸗ 
5 10 eines Sternes erſter Größe, nämlich 
des Aldebaran, ein; es iſt 50 94 Im nörd⸗ 
lichen und mittleren Teil von Deutſchland zu 
bebbachten. 


en auf 
u Bunt 
cht und alı 
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Ernennungen in der Stadtverwaltung 
Buürgermeſſter ernannte bie erſten drei Beamten 
Bürgermeifter Or. Marder Ba geſtern exits 
malig drei Herren der Stadtverwaltung zu 
ſtädtiſchen Beamten ernannt. Es Handelt 1 
um bie Herren Gtabtbireftor Schmidt. 
Schlachthoſpfrettor Dr. Harniſch und Stadt⸗ 
tümmereidireftor Elerdanz, die faſt ſeit 
Beginn der deutſchen Verwaltung unſerer Stadt 
im Amt find und in dieſer Zeit ihre Fähigtei⸗ 
ten untet Beweis geſtellt haben. 


Opferfreudige SA. 

Unſere SU, bie am vergangenen Sonntag 
den Eid auf den Pan e abgelegt hat, hat wies 
derholt bewieſen, af Re einlahbere t und opſer⸗ 
mutig bemüht ift, ihren Kameraden im . 
1 in- nichts nachzuſtehen. Ein ſchönes Bei⸗ 
ke für bie Dpferfreubigleit der Sel.⸗Männer 

t der Sturm UL, De Angehörige am 
Sonntag während eines Beilammenfeins nach 
der Bereibigung den anſehnlichen Betrag von 
Rn 145.— Jammelten und an das Deutſche Rote 
Kreuz abführten. 


2 ‚Sortjeßung 
Plötzlich flammte das Licht auf. Will. 
Rue schnellte ſofort von feinem ke bo, 
und bezog den Wachpoſten an der Tür, 
Immerhin dauerte es noch eine ziemliche 
Zeit, bis er das Geräuſch ſich nähernder Schritte 
e Es war Liſſy, ohne Begleitung des 
ien. 
Er hörte, wie fie behutſam auſſchloß. Lang⸗ 
lam drückte fie 00 Aline ra fie 1 
dete die Tür nur fo weit, daß fie eben durch⸗ 
pen konnte. Dann brüdie fie die Tür [or 
rt wieder hinter ſich zu. 
Sie blieb, an die Wand gelehnt ſtehen, und 
vie Augen 5 ſich mit einem Ausdruck von 
u und faßte 


alt auf Ruland. 
N. Ruland trat auf fie 0 am 
Wie jaben Sie den Alten? 
bene lange oll dieſes Affentheater noch wäh ⸗ 


„Was gibt es? Wo 


v Sie ſchluckte ein paarmal. „Mein Vater ift 
or einer Stunde weggegangen. Er wollte 
ei us wieder zurüd fein, iR aber bis jest nicht 
Kommen, Die Wohnung iſt zwar abgeſperrt, 
d. e können ſedoch durch das e in 
84e 905 ile lan gelangen, IE mann 
der da 15 gater kann jeden Augen wie⸗ 


* 
N „Ich danke Ihnen, Fräulein Liſſy, vor allem 
Mr den Dienft, den Sie mir Heute mittag et» 


Razzia im „Blauen Kater“ 


Roman von Hans Hirthammer | yysns-nacntoohuie dan Verlag Onkar Meisten Wordan 


Der Tag in Litzmannstadt 


Engpaß des Herbftverkehrs 


Jedermann kann bei der Verbefferung der Gütermagengeftellung helfen 


Die Deutſche Reichsbahn führt . Jahr⸗ 
zehnten einen Namen Kampf um die BWerküre 
zung der Ladefrijten für ihren Beſtand an Gür 
lerwagen. Man hat ausgerechnet, daß das Le⸗ 
ben bes Güterwagens zu nicht weniger als zwei 
Dritteln aus... Wartezeit beſteht. Nur ein 
Drittel feines Dafeins befindet er ſich unter⸗ 
wegs, um feine eigentliche Berufung zu erfill« 
len. Was das sel, geht aus einer einzigen 
Zahl hervor: im Jahre 1997 waren täglich 
146 700 nen durch die Reichsbahn zur 
daß be zu ſtellen! Wollte man es erreichen, 
daß dle Ladefriſten um die Hälfte gekürzt wer⸗ 
den könnten, jo läme man auf eine Erſparnis 
von rund 48000 Wagen; eine Zahl, die ganz 
e alle Güterwagenſorgen der Neichs⸗ 
105 mit einem einzigen Schlage aus löſchen 
wiltde, 

Aber ſoweit geht der Ehrgeiz der Frachtfach⸗ 
leute gar nichts Nur 10% möchte, 5 Man 
bahn an Labefrift für ihre 1 einfpaten; 
eine Spanne, dle bei einiger Überlegung, bel 
einigem guten Willen und bei etwas beijerer 
Drganifation des Be⸗ und Entladens ohne weis 
deres zu erreſchen wäre. Wie bei fo vielen 

toben Dingen, käme es nur darauf an, jeden 
jerfrapter eine Minute zum Nachdenken zu 


bringen. 

or allem eine volkswirtſchaftliche und 
krlegswirtſchaftliche Talſache: In ſedem Jahr 
bedeutet der Ben genauer gefagt die Zeit 
vom September bis zum November, jo etwas 
wie einen verkehrstechnſſchen Engpaß. Die 
7 mit ihren Maſſengütern an Ges 
treide, Kartoffeln und Hachfrüchten ſonftiger 
Art, die Brennftoffverforgung mit ie en 
Kohlentransporten, bie Ahnung ttelverjors 
gung der Bevölferung für den kommenden Wins 
‚er: das find ſchwere Belaftungen, die ſchon in 


jͤĩ;àÿ 


2 Nationalſozialiſtiſches (flegertorps 


Der 12. Reihiswetibewerb für Motorflugs 
modelle des e Fliegerkorps 
wurde auf einem Al ae in der Nähe des 

ohen Meißner bei Kaſſel in der Zelt vom 
4. bis 25. Auguſt durchgeführt. 

Das Bild ge t: Vor zahlreich erfhienenen 
Ehrengäſten rt der Filege⸗ Hiller unge Do» 
maſchke, NS K.⸗Gruppe 7 (Saale⸗Elpe), ſein 

Huckepack“⸗Motorflugmodell vor. Bildmitte: 
Neß K. Obergruppenführer Sporleder; nach 


Frledenszelten einen hohen Grab von Planung 
verlangen. Dazu find aber im Zeichen der 
Krlegswoirtſchaft, der Wehrmachtsanſorderun⸗ 
gen, der Bier n e der Wleder⸗ 
aufbaumaßnahmen, des Urlauberverfehrs noch 
ganz außergewöhnliche Belaſtungen getreten, die 
zuſätzlich bewältigt werden müſſen, mit dem 
gleſchen Güterwagen beſtand, mit einem vers 
tingerten Perſonal, mit weniger minutiös ges 
uflegtem Dlaterial. 

Die Aufgaben mülſſen erfüllt werden; und 
fie werden erfüllt werden! Es wäre eine Klei⸗ 
tigfeit, wenn jeder Verftachter ein paar Tage 
oder nur Stunden an ben ihm eingeräumten 
einfparen würde. Es wäre eine Kleinigkeit, 
wenn jo wut Kent, überlegt und vekant⸗ 
wortungsbewußt geladen und entladen würde. 
Jeder einzelne, der Güter verſendet, muß fi 
dariiber klar ſein, daß er an ſeſnem Teil kriegs⸗ 
wichtige Arbeit leiſten kann, die ſich für Ihn 
ſelbſt, für die Reichsbahn und für die Volks⸗ 
wirt] malt bezahlt macht: er braucht ſich nur 
ein wenig... zu beeilen. 


Papier [paren 
Geſchäftspapiere — zwecklos, aber nicht wertlos 


Vielſach werden noch in den Weicht d 
und Betrieben der gewerblichen Wirtſchaft Als 
ten und Gejhäftspapiere aufbewahrt, deren 
Aufbewahrung nach den geſetzlichen Vorſchrif⸗ 
ten nicht mehr erforderlich ift. Der Neichskom⸗ 
0005 für Altmaterlalverwertung macht des⸗ 
halb darauf alben ie daß ſolche Geſchäfts⸗ 
iapiere, die von den Firmen oder Gliederungen 
bee gewerblichen Organlfation nicht mehr ger 
braucht werden, doch dem Aliftoffhande! anzu⸗ 
bieten ſind. 


Unks: NSS K.⸗Oberführer Kehrberg, Miniſte⸗ 
rlalxat Arndt. 

Das Huckepack⸗Motoxflugmodell ſtartet, auf 
feinem Rüden ein Segelflugmodell tragend. 
Hat das ER feine größtmögliche 
Höhe erreicht, fo klinkt utomaliie) das Segel⸗ 
lugmodell aus und beginnt mit feinem Segel⸗ 
lug, während das Motorflugmobell in fteilem 
Gleitflug ur Erde fliegt und ſofort feine Lan⸗ 
dung durchführt. 
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fameradſchaftsabend im TISFR.- 

NSFR-Standartenführer Kublit zu Gaſt 
In den Räumen des Gaſthauſes Nohnte zu 
Pabianſce feierte dieſer Tage der Sturm 4 ber 
fene 119 jeinen erſten Kamerad. 


ſchaftsabend. 

Außer dem Führer der Standarte 110, 
NS K. Sturmbannführer Lehſten, nahm 
noch der Stabschef der NSF K.⸗Gruppe 5, Stans 
darienführer Kublitz, an dieſer Jelet teil, 
der von Kutno aus zu einem kurzen Beſuch in 
Litzmannſtadt eingeitoffen war, 

Er wandte ſich mit einer Auen folbatiihen 

Rede an die anweſenden NSYR-Münner und 
betonte, daß er einmal der Führer einer Keie 
nen Einheit geweſen ſei und deshalb alle Sors 
en der Männer aus dieſer engen Berührung 
her tenne, Das Ollland wede in ihm die Ex⸗ 
nnerung an den Weltkrieg, da er vor 25 Jah, 
ten gera f über» unferem Gebiete bis hin⸗ 
auf nach Warſchau jo manchen Seinbflun ge⸗ 
macht habe. Wir find nicht nur ein Flſeger⸗ 
korps, jondern das Nationaljozialilti» 
Ihe Flſegerlorps. Wir fol!ten vor allem bus 
DE n ſein. Auch wir hier 
egen den Grundftein zur Größe des Deutſchen 
Reſches. Der Nationalfozialiit habe nichts zu 
ordern, ſondern nur zu geben. Er mülſſe hart 
ein, vor allem gegen fh ſelbſt, damit fein Voll 
eſtehen könne. 2 

Bei frohem Geſang und viel Humor verlieh 
der Abend und bewies den ſchönen eilt ber 
Kameradſchaft, der im Nationalſozialiſeiſchen 
Fliegerlorps herrſcht. 


Verviellältioer & ern 


Gutes Aabarett im „Lafanova” 


Um es steile vorwegzunehmen: Es iſt diesmal 
ziel los im „Cafanova“, das eineinhatbftüns 
dige Programm läuft in einer erſtaunſſchen Schnel⸗ 
ligkeit ab, Tempo t bl 

Da ift die blonde Mad y de Baar mit Ihrem 
gran jen Spthen anz, einer zarten Romanze und 
em ſtilvollen Blond-Benus-Tanz, der ſich großer 
Beliebtheit erfreut. Die Schönheltstängerln Gerba 
nnen telft in drei Tänzen ein erſtauniſches 
können zur Schau. Ganz hervorragend der Slepg⸗ 
fänzer Soli Clart, viel Beifall 8 5 
Das ae Paar und Pacheko 
wartet mit einen temperamentoollen Bolero und 
einen GajasKongasTanz auf. 

Eine gen drohe Klaſſe iſt das Trio del 
Arte In einem Tango Habanera gleſlet es Air 
nächſt mit wunderbarer Ele ang fiber die Biest, 
um dann in einem porſugleſiſchen Bauernlang 
Kostüm, und Tanzeffekte ſehr geſchickt zu verbinden 
Ein Wienwalger, Opernball benennt, gimet gantz 
die Luft des Praters und der Gardeoffizlere. Ein 
Eiszal anz Bild bietet ih dem Beluher beim 
Eisbahnwalzer, der ben F 07 biefer ausge⸗ 
zeichneten Gruppe darſtenk, — Gretl Me gene, 
eine ſchöne roteblonde Wienerin, bejorgt ſehr ges 
ſchlat und mit echt Wiener Charm die Aae wos 
bei fie verdientermaßen viel Beifall erte, — Die | 
Kapelle unter der Leitung des Ungarn Bulle 
Dat die Beiden Soliſten Nell unb Edgar in 
er Bat dürfen nicht vergeſſen werden. Das „Ca. | 
Tanova“ hat mit biefer Eröffnung der Herbftlaifon 
einen guten Griff getan. A. Nafa ttt 


Briefkaften 
Nur mit vollem Namen unterſchriebene und 

der Auſchrift des Einſenders verjehene Anfragen 1 

den beantwortet. Für etwaige Rildiragen find 30 

in Briefmarten beizufügen. Brlefliche Auskunft wir 


. . ez N Y 
„ Steajemfti, ine evangeliſche Gemeinde bes | 
ſtehl in Spatenfelde (Spalewel) nicht, 
J. Ulriche. Eine derarlige Schulte gibt es in 
Litmannſtabt nicht. Pripatunterrſcht kann ihr Kind 
8 oben, Jofeen 90 San, 9 es Ange wird. 
je Genehmigung des Schulamtes erlangt, © 
ziaflehrer iſt uns nicht bekannt. A Ki: 


Die Mitteilungen 


Hier fpricht die NSDAP, 


befinden ſich heute auf Seite 8. 


der 
Diaz 


aid haben. Wo iſt mein Mantel und mein 
Koffer? 
Draußen in der Dielel Kommen Slel“ 
Wenige Minuten ſpäter war er marſchbe⸗ 
reit. 18 mu unter allen Umftänden Über die 
Grenze. Sie ſind doch her hier mit allen Mes 
76. 2 Können Sie mir nicht ſagen, wie 
„Ich — werde Sie führen. Einen Augen⸗ 
51 — — ich bin gleich angezogen.“ 
Als fie zurücktam, trug fie einen dunkel ⸗ 
blauen Mantel und eine Bastenmühe. „Haben 
Sie ſehr wichtige Dinge im Koffer?“ fragte fie 


haltig. 

„Kur Wäſche und was man eben fo auf eine 
5 mitzunehmen pflegt. Warum fragen 

e 

„Ich würde Ihnen raten, den 19 165 hler⸗ 
zulaſſen. Es könnte immerhin fein, daß wir 
einem Poſten in die Hände laufen, Wenn wir 
ohne Gepäck ſind, können wir uns ſchlimmſten⸗ 
falls hinausreden, daß wir harmloſe Spazter⸗ 
günger ſind und uns verlaufen haben.“ 

„Sie haben regt!“ erwiderte Ruland nach 
einiger Überlegung. „Aber — ſoll ich den Koffer 
ter in der Wohnung laſſen? Dann habe i 

ihn zum letztenmal geſehen.“ 

„Ich werde ſchon darauf achtgeben. Ich vers 
jede ihn zunächſt in meinem Zimmer und ſtelle 
ihn dann bei den Nachbarsleuten unter, die 
mir ſehr zugetan find.‘ 


„Schön! Dann bin ich beruhigt. Habe ich 
Ihnen übrigens ſchon meinen Namen genannt? 
— Win Ruland, Angeſtellter aus Berlin!“ 

Sie geriet in Verlegenheit. „Es tut mir 
ſeht leid, Herr Ruland, daß Sie... von mei⸗ 
nem Vater —* 

„Wir wollen darüber nicht mehr 9 
‚ab er lächelnd zurück. „Sie haben ja Ihr Mög« 
babe getan, daß es nicht gar zu ſchlimm 

wurde. 1 

Als Liſſo den Koffer in der Tiefe ihres 
Klelderſchrankes verſtaut hatte, führte fie den 
Mann in die Küche. Sie unterließ es aber, das 
Licht einzuſchalten, wahrſcheinlich wollte fie es 
vermelden, die Aufmerkſamkeit eines gewiſſen 
Mannes auf ſich und ihr Tun zu lenken. 

Beim Offnen des Fenſters ſchlug ein feuchter 
Nebel ins Zimmer. 

„Wir treffen es günftig!“ meinte Liſſy. „Bel 
den Welter werden wir kaum einen Zwiſchen⸗ 
fall zu befürchten haben.“ 

Sie kletterte als erſte über den Rand des 
enfters, Als ihre Füße auf den geſchichteten 
iegelfteinen Halt gefunden hatten, griff fe 

nad der Hand ihres Begleiters und bedeutete 
ihm, ihr zu folgen. „Es ſſt ganz ungefährlich!“ 
ermutigte ſie ihn, und in 1155 Stimme klang 
elwas Sungenhaftes. 

Willy Ruland lachte auf. Das kleine Aben⸗ 
teuer begann feinen Beifall zu finden, war doch 
nun endlich ber zermürbenden Untätigkelt ein 
Ende geſeßt, die feinen Mut und feine Tat⸗ 
kraft gelähmt hatte. 

Sie gelangten beide glücklich auf ebener 
Erde an und ſchlugen nun vorſichtig den Weg 
zur Haustüre ein. In dem Augenblick aber, als 
05 auf die Straße hinaustreten wollten, wurde 

ie Tür von draußen geöffnet und Herr Bar⸗ 


rent ſtand auf der Schwelle. In feiner Beglei 
ung befand ſich ein hochgewachſener junger 
Mann von ſehr elegantem Ausſehhen. 25 

Liſſv prallte mit einem unterdrücktem Auf⸗ 
Ichrel zurück, und auch Willy konnte ſich eine 
heimliche Verwünſchung nicht verkneſſen, Aber 
er war eniſchloſſen, ſich feiner Haut zu wehren. 

„Das ift ein reizender Zufall“ wandte er 
ſich höhniſch an Bargent, „Ich war ſchon uns 
kröſtlich, daß ich feine Gelegenheit hatte, mich 
für Ihre Gaftfteundfhaft zu bedanken, Sie were | 
den ſicher verſtehen, daß ich Sie ſetzt wirklich 
nicht länger beläſtigen kann. Ihr Fräulein | 
Tochter will mich ein Stuck begleiten. Sie has | 
ben doch nichts dagegen?“ 

Bargent war bie Llebenewürdigtelt in Mers | 
fon. „Aber ich bitte Sie, Herr Ruland, Eile | 
handelt durchaus in meinem Sinne. Ich weiß, 
was wir unſeren Freunden ſchuldig find, Aber 
— Sie haben ja Ihren Koffer vergeflen!“ 

Ich bat Fräulein Liſſy, ihn vorläufig un⸗ 
terzuſtellen. Ich werde ihn ſpäter abholen.“ 

„Wie Sie wollen, ſelbſtverſtändtich! Aber, 
daß Sie ſich fo klanglos auf und davon machen, 
will mir gar nicht gefallen. Mie wäre es mil 
einem kleinen Abjhiedstrunt?“ h 

„Oh, danke vielmals!“ entgegnete Ruland 
mit einer abwehrenden Handbewegung. „Ihre 
Unverfrorenhelt iſt geradezu ftaunenswert. Ich 
bin Ihnen zwar geſtern brav in die Falle ges | 
gangen, aber Sie brauchen mich deswegen nicht 
gleich für einen fo vollendeten Trottel zu hal 
ten, daß ich die gleiche Dummheit zum zweiten⸗ 
mal begehe, Eher können Sie von Gfüd fagen, | 
daß ich in großer Elle bin; denn ſonſt hätte ich 
Sie jetzt der Polizei übergeben, damit Ihrem | 
verbrecheriſchen Treiben endlich das Hanbmwerk | 
gelegt würde.“ Fortſetzung folg“ 
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Auszeichnung des Gauleiters 

Krlegeverdleuſttreuz I. Klaſſe verliehen 

Aus Berlin wird gemeldet: „Der Führer hat 
dem Generalgonverneur, Neſchominiſter Dr, 
Grant, den Reſchoſtatthalter im Reichsgau 
Dangig⸗Weſtyreuhen, Caulelter For ſler, und 
dem Reichoſtatthalter im Warthegau, Gauleiter 
Greifer, in Anerkennung ihrer Aufbauarbelt 
im deutſchen Olten das Krlegeverdlenſttreuz 
J. Klaſſe verliehen.“ 


Aus der Gaubauptstadt 

Der Reihsnrbeitsführer im Warthegau 

pm. Die erſte friedensmäßige Reichsarbelte⸗ 
Aalen Pen 1/98 im wicbergewonnenen 
beutigen Olten wird am 10, Geptember In 
Shwanin zen bei Poſen ihrer Beltiimmung. 
übergeben. Welche Vedeutang der Reſche⸗ 
arbeitshienit nach Krſegsſchluß hier haben wird, 
sen jejit hon data hervor, daß der Reiche“ 
arbelisflihrer und caulelter 80185 bet bier 
lem Einfah Snwelend fein werben, Am Nach, 
mittag sesjelben Tages wird der Relchs⸗ 
dear auch der Einweihung des erſten 
ac dagers für die, 12 Jugend in 
1055 bel Schmiegel, Kreis Koſten, beiwohr 
nen. Eine ganze Anzahl Unterkünfte für künf⸗ 
tige Rel D.⸗Jahrgänge ift inzwiſchen von den 
Arbeltsmännern, jomeit ſie hier ſchon in Tätig 
keit traten, errichtet wörden und wird nun 
im ganzen Gau ihrem Zweck übergeben. 

vS.Krlegsopſerverſorgung 

m. Die natlonalſoztaliſtiſche Krlegsopfer⸗ 
verlorgung in Poſen⸗Stadt Hatte leßthin hier 
Umtsmwalterappell, um den weiteren Aufbau 
der Stühpunkle, die ja wie die Ortsgruppen 
der Parket ges liedett find, au entwickeln. In 
die Kamerabſchaft der NEKDOB, gehören alle 
Fronttämpfer des Krieges und der Martel, bes» 
Aleſchen die Vorkämpfer für die deutſche Sache, 
wenn ihnen daraus körperlſche Schüden erwach⸗ 
fen find, ferner die Hinterbliebenen der Oper 
für Treue zu Führer und Volk. Jeder Deuiſche 
Ludlich, dem vleſe Sache nahe liegt, kann feine 
Miigliedſchaft beantragen. 


Kalisch 
Von der NSG. „Kraft durch Freude“ 
Der Winterfpielplan der NSG. Kraft durch 
reube“ ſteht für Kalſſch zum Tell ſchon ſeſt. 
folgende Vergnſtaltungen ind ſchon ſeßt vor⸗ 
gl en: Am 21. Oktober Leſſing: „Minna von 
jarnhelm“, am 15. Dezember Hinrichs: „Für 
bie Kaßz“, Bauernkomödie, und am 9, April 
1041 Huth: „Ultimo“, Voltstomödie. Träger 
leſer Veranſtaltung iſt die Landesbühne 
jariheland, Am 21. November 1040 iſt vor⸗ 
gie: „Altwlen in Dlchtung und Muflt“. 
m 8. Mürz, 1941 tommt „Was das Volk 
fingt und spielt“ gestaltet von erſten Geſangs⸗ 
kräften, einem Sprecher und einem Kammer, 
Muftfenſemble. Außerdem find Verhandlungen 
mit der Landesbühne betreffs einer Märchen ⸗ 
nadhmittagsvorftellung im Gange. Hierzu kom⸗ 
men noch die „Bunten⸗Abend⸗Veranſtaltungen“. 


Von der Techniſchen Nothilſe 
Auf dem Grundſtück ere 
Strahe 28 fand am vergangenen Montag die 
Bereidigung der erſten 82 Mann der Tehmis 
ſchen Nothiife ſtatt. Die Techniſche, 1 0 0 
beſiht in Kalſſch ein eigenes Heim und eine mit 
allerlei Handwerkzeug ausneitattete Werlſtatt; 
bier wird der Nachwuchs eifrig geſchult. 
Bon der Krelsleltung 
Die Krelgleltung fordert alle Im Kreis. 
eblet Kalſſch amläffigen Ehrenzeſchen, und 
Slulordensträger umgehend auf, ihre genauen 
un der Kreisleltung Jofort anzumel⸗ 
en. 


Rüſtzeug für die Arbeit in der Heimat 


Kulturpolitifches Arbeitslager der Reichsjugendführung für die Oſtgeblete In Prag 
Unfere Soldaten bannführer Raeck |; 
obern Land um Lan, 
die lange Jahre hindur 


türen vorwärts und er 
„ führen deutſche Brüder, 
jenfelts der Grenzen 


rach noch einmal zu ung, 
‚ers auf dle ungeheure Auf⸗ 
andpuppenipleis Hinwies. So harm ⸗ 
plel Im eriten Nugenblid wirkt, jo 
kann es doch von größter Bedeutung Jein, 
ich immer wleder im Kampfe der Aus lan! 
Volkstum bewielen 
Gewaltherrſchaft l 
Kundgebungen und Juſammenklünſte, dem jo 
harnloo ſchelnenden Kasper konnte niemand 
das Handwerk legen. 
gehört, nur Rüpel und Lauobub 
gleichſam zu dem Helden 
tung gebieiet und Bewunderung 


Näheres und Ausführliheres Über die Hand» 
puppen: und Marlonettenſpiele erfuhren wir 
von Dr. Hermann Schu! 
Ulme vor, in denen wir ben 
uppen verfolgen konnten, Dr, Schulge 
auch eingehend mit dem Laienipiel, 
ſenſpiel iſt erſt Im Aufbau begriifen, es 
Möglichkeiten, verſpricht 
aber, mit der Zeit zu ungeahnter Bedeutung 
zu gelangen, Um uns mit der Axt und dem ins 
neren Aufbau eines Laſenſplels bekannt gu 
machen, übte er mit uns 
Es war beftimmt fi 
den Proben teilzunehmen. 
exit fo recht, wie fabelhaft packend, wie drama ⸗ 
wle ſchlicht und doch fo kunſtvoll ein Laien» 


(9 Ergänzung zu biefem Kapitel hielt uns 
noch Prof. Solles einen Vortrag über Spiel» 
ewänder, Es war elgentlich kein Vortrag im 
ſondern ein anſchaulſches und 
hren der einzelnen Modelle. 
weite Gebiete der 
enden, Dr. Wil⸗ 
und die Reichsmuſler. 
braten uns viel 


ten, wurden ſie in Urbeitsgemeti 
Der eine Urbeitstreis beſchal 
er mit Muſit, alſo im einzelnen mi 
b dend e 11 5 
und dein Orcheſter; der andere mit dem 
Es führt das Werk, das 
Adolf Hltler begonnen bat, In der Helmat fort. 


rauen Soldaten Im Sturme er⸗ Det In ben dene 


lelſtet wurde, zeigte uns ein A 
was er gelernt hatte. Neben zahl⸗ 
(taliihen Darbietungen führten der 
die „Apfelkantale“ 


auch alles verbot, 
„ wirb von den Soldaten der 
inneren Front aufgebaut und ausgewertet, 


Es gilt, all die helm⸗ 


große Aufgaben geſtellt, 
bauen, Ihnen wleder das 


von Twittenhoſf aufı 
einige Szenen aus dem Lalenſplel von Hermann 
Schulte „Die Schäße der Hexe“ auf, 

Damit die Arbeit nicht gar zu anſtrengend 
würde, wurde auch für die notwendige Entſpau⸗ 
t, Gleich in den erften 


ahin zu tragen, wo ſich in all den langen J. 
ren der Trennung fremde Elnflüſſe breitgemn 
jatten, Bor alleın muß es auch hier wieder dle 
ſeln, die tatkräfti 


Nriegsſommex 1040 ein kultur⸗ elne Einfahfahrt in 


Gebiete des Protektotales. 

Den Höhepunkt des 2 
letzte Sonniag, Wir 
zur Morgenſeler J. 


durchzuführen, Dies Lager ſollte in Bra; 
Und fo ſtrömten ſie denn herbe 
em Sudetenland, aus dem Wartheland, aus 
dem Protektorat, aus Danzig, Weſtpreußſen und 
Memel, aus der Slowake und ſogar einige aus 


ſucht neue Wege und ers brachte ung ber 


oleſa Bereng-⸗Totehol 
end an die Morgenfeler las die Dichterin 
uerland in Weſt 


harte unſer das zweite 
it hielten auf dem Alte 


r alle ein Genuß, an 
Im Langemarckhaus der Deutſchen Studen⸗ Man erkannte da 
tenſchaft in Prag wurden wir unzergebracht. 
ben wir une am Nachmltigh 
urg zum Gröffnungsappel, 
Es war eine würdige Feſerſtunde im 
rer Rae ſprach zu uns 
ber den Sinn biefes Lagers und ber 
Umrahmt und ausgebaut 
würde dieſe Feſerſtunde vom Orcheſter des Mei 
marer Lehrgangs „Belvedere“ unter Leitung 
von Dr, Tmwittenhoff. 

Hatte denn unfer Lager begonnen. 
uns einen allgemeinen Übers 
ulturarbeit zu vermitteln, 
bekamen alfo eine Menge höchſt intereſſanter 
und auſſchlußreſcher Referate zu hören. Ober⸗ 


Betreuung des Privatwaldes 


Kreisforftabtellungslelter des Relchenkheſtandes im Wartheland eingeſetzt 


im Privatheſitz zu betreuen, Für das Warthe⸗ 
9 e e um 5 


jänberijh oder von 


Am 10. Auguſt be 


äbler Markt in Pr 
Das war dann abe 
Singftunde mehr, ſondern eine Kundgebung 
und ein Belenninis des Prager Deutſchtüms. 


Vor dem Husdenkmal, dem Natſonaldenkmal 
alten wir Auſſtellung genom⸗ 
ſenſchen Itrömten herbei; ſedem 
brüdten wir ein Llederblalt in die Hand. Und 
dann erklang der erſte Marſch, von einer Flle⸗ 
Unſchlleßend fangen wir eln 
ſeb vor, das daun gleich alle mitjing 
ten. Unſangs klang es noch jehr 
dünn, doch dann wurde es immer bel 


„Es dröhnet ber 


arbeit überhaupt. 
lebendiges Borfi 

Die Schulung nahm au, 
Muſik ein, Dr, Nein! 
helm Twiltenhof 
zentin Traute Standfuß 
ſchöne und ullgliche Dinge bei, 

Um den Teilnehmern des Lagers möglich 


viel Gelegenhelt zu geben, felbftändig zu are tlapelle geſplolt. 


Winde die Bahnen wehn“, 
Marſch der Kolonnen“ ulm. Bei 
ng und alt ul i un Ein mul 
en. Heinrich Gpitlas 

teibt, ein Hans. Bau ⸗ 


den Tei 
ich woh 155 


Waldungen und insbeſondere größere Wald⸗ 
jarthelande, Soll alſo tivatwald im Beſitze 
nicht um den treue 


emelnben bewirkſchafteten 
e waren In Poſen bie künftigen 


gebiete find knapp im 
die Holzerzeugung wenlgitens den helmiſchen Be⸗ 
darf deden, jo mülfen 
ergriffen werben, u 


dies unbel@adst ber lundiwirlidaft 
Hragungslälaht möglich Ik, res 


dle entweder ſchon von 


landfahrerlled. Es lohnt 
dieſes Liedes hier anzuführen, 
Scheller, die Weile von 


andes verjammelt, um im Sitzungoſaale ber 
aft durch Landesbauernführer 


choſorſtablellungsleiter 

andesforſtmelſter So m» 
mermeyer und Forſtmelſter Gerin 0 
jarrende Arbeit eingewi 
reisforftabtellungsleiter werben 
mit den ftaatlihen Forſtämtern zuſammen⸗ 
lten, um den valkedeulſchen 
betreuen und bie Schüden polnſſcher Bergan⸗ 
umaden, Organlſa tor 
en unterſchleden, naml 
Staatliche Dienſt⸗ 


durch den Reiche 
Beſörſte rung, 
‚ers felbft im und am Walde). 5. 
e Betreuung” find alſo die Kreſsſorſt⸗ 
Relchsnührſtandes als 
ehrenamklich tätige Berater elngeſchaltet, um 
des Prlpgtwaldbeſtandes wahrzu⸗ 
Forſtwiriſchaft in den ſtarken Schutz 
u helfen und zu ſördern. 


it. Geeignet find hlers 


und Grundftlde, Auf, auf, du junges Deutſchland, 


auf, auf, du Junges Bl. 
löſcht das Feuer Im alten Herde, 

im Oſten, da wartel ein neuer Acer gut, 
Wenn der Richtetranz vom Giebel weht, 
wenn das erſte Korn auf den Halmen ſteht, 
wird zur Heimat die fremde Erde, 

im Oſten die Erde. 


Auf, auf, du Junges Deulſchland, 

auf, auf, du junges Blut. 

Laſſet pflügen und engen bie Pferde, 

im Osten, da wartet ein neuer Acker gul. 

Wenn das erfte Korn gedroſchen wird; 

wenn der Webstuhl schwingt und das epi ze 
m! 


wird zur Helmat die fremde Erde, 
im Often die Erde. 


Auf, auf, du Junges Deuiſchland, 

auf, auf, du lunge Blut, 

Schürt das Feuer im neuen Herde, 

im Osten, da wartet ein neuer Acker gut. 
Wenn der erfte Winter die Saat überihnelt, 


us genützt werben kön. 
ir auern und Sanbwirt 
dbeſi wiriihaftli 

Nuben fein kann, iſt fo bekannt, daß hier nicht 
näher darauf eingegangen zu werden braucht. 
und kann dies um 
je mehr er in ſeiner Gilte verbe] 
Vereinbarung zmilhen 
Reihstorftmeilter, dem Reſchsernährungemin⸗ 
ſter und dem Neihsbauernjührer würde bereits 
am 15. September 1999 für die neuen Gaue 
Danzig⸗Weſtpreußen 
Sonderregelung geſchafſen, 
ſchlacht im Walde alſo der Bela 
olg auf weite Sicht dient, Ahnlich wie im 
t dle ſtaatlichen 
rſtand gemelnjam 


Wald macht kriſenfe 


ft 11 
Fl 0 15 


abteilungsfeiter des 


des Reſches nehmen 


Ein Kultur= und Fefthaus in Oforkom 


Von der kulturellen Aufbauarbelt der Olorkower Stadtverwaltung 


J. Die Tatkraft der deutſchen Verwaltung 
unferer Stadt wirkt ſich nicht nur in der Ver“ 
ſchönerung bes Staptbildes, ſondern auch im 
tohzligigen kulturellen Aufbau aus. Mit der 
den efteltun des Shulwelenn und der 
Eröffnung eines Klüdergartens, worliber wir 
Te elt ausführlich berichteten, wurde dieſe 

sel begonnen, 

Nunmehr iſt die Stadtverwaltung an bie 
Schaffung weiterer kulturſördernder Einxſch⸗ 
tungen ban dier Schon feit vielen Jah⸗ 
ren empfand ie Bevölferung von Olorlow den 
Mangel eines Yeltraumes, der zur wilt ⸗ 
digen. Veranſtallung von Felern geeignet wäre. 
Seit der Zeit, da deutſches Leben und Rogen in 
unferer Stadt begann, wuchs dieſe Angelegen⸗ 
heit zu einem brennenden, Bae heran, das 
nunmehr von der deulſchen Behörde gelätt wird. 
Die Stadtverwaltung hat von der ſatholſſchan 
Kirchengemeinde das unvollendele Pereinohaus 
in der Adolſ⸗Hitler⸗Straße Übernommen, bap 
nun mit bedeulenden Mitteln, en wird, 
um es den Behilrfniffen des heullgen, Tages 
a er Der in dieſem Gebäude vorhandene 
Saal, ber 400 bis 600 Merfonen Plaß bieten 
0 wird völlig neu gestaltet. Damtt er den 

niorberungen der Kündgebungen der Partel 
und deren Gliederungen, ſowſe den. Veranſtal⸗ 
tungen der Stadt und anderer; Körperſchaften 
entipricht, erhält er eine vielfeitige Inneneln⸗ 
richtung. Unter anderem wird auch ein Film. 
apparat eingebaut, jo daß bie Möglichtelt der 
Vorführung von Mropanandaflimen und Wo⸗ 
chenſchauen gegeben üt, In ben Seitenzimmern 
im Erdgeſchoß werden Wirtihaftsräume, Gare 
derobe und dergleſchen eingerſchtet. In den 
oberen Räumen wird dle Stadtbibliothek mit 
Leſezimmern untergebracht werden. Es wurde 
bereits eine Woftsbiiderei nach den Richtlinien 
des beulſchen Pemelndetages von ber Gtabtner: 
waltung in Auftrag gegeben. Gleichzeitig At 


orftiehniiden 
hen Privatwalde erfordern für Waldbau und 
fowte Beſtandespflege ſehr nut durch⸗ 
Ihtlinien, well Erfolge wie Fehler bie 
unberte Hinaus ſeſt⸗ 
barf verwendet wer⸗ 
hren einſt einen 


wenn das erste Kind die vler Wände beſchrelt, 
wird zur Heimat dle fremde E 
um Oſten die Erbe, 


ber jungen Generatlon geda⸗ 
ie wird eine Bliderei gegr) 
ts hier untergebracht werben ſoll. Die nötls 
ſchon bewilligt und die Yr« 
elten bereits im Gange. 

Alle dleſe Arbeiten, bie 
regung des Blirgermelfters 
men wurden, zeugen davon, daß dle deut 
Stadtverwaltung weder M 
um das kulturelle 
galſchſt zu heben. 


Die Stadtverwaltung im neuen Helm 


Die Frage ber Unterbringung ber Sladtpex⸗ 
waltung im elgenen Gebäude war felt je 
jortow aktuell, Lange Zeig befand fi 
fabtverwaltung in ber UbolfsHitler-Strafie, 
ſie exit in ben Iehten Jahren in das 
geräumige Gebäude der Goylalverfiherungge 
anftalt, Kommandanturwe 
die deutſchen Behörden bi 


unbe war wohl der 
i unſezes Lagerg, Was 
Zulammenfalfung, 
Ergänzung und Verkleſung des Gelernten, 

Froh und innerlich um vieles relcher, 
ſchloͤſſen wir unſer Lager mit dem Siebe; „ 
auf, Kamerad, die Trommel ruft, daß jeder ſel⸗ 
nen Platz wohl finde.“ 


ſorſtwirtſchaft auf Jahr 
gen. Nur beſtes Saat 
den, damit unſere Na: 

Wald Übernehmen. Mufforftun; 
zur Verfügung, um geeignete 
aufzuforiten, Die Fofſteſnrſchter haben dle Yes 
ftände aufzunehmen und tabellen und larſel⸗ 
Waldberechnung 
e Forſtmelſter um Beratun, 
en werben. Der Elnſchlag und bie 
es Holzes wird letzt ſtark dur 

er Mirifhaft beeinflußt. Die deutſche 
rate den Gegen 

ejtattet eine zielbewuhte 


re, unternoms 


1005 noch ber 0 Gerda Krauſe 


Kartoſſelprelſe bei Wehrmachtlleſerungen 
„ Auf Grund der Preſpblldun; 
relfes Lenlſchüz aenehe 
migt, unter dem Vorbehalt jeberzeitigen Mider⸗ 
rufe, daß bei Lleſer, 


mn höchſtens um 20 je 
berſcheltten webe. * 


ſolzmarktordnung 


bewährten Anordnungen, 
eingeführt werben. Auf die Vetämpfung von 
Shählingen und Kraut 


die Heranbildung der Wal 
Fachärbelterſtand, den Forſtangeſtellten durch 
Brilfungen bie beru 
mitteln und das W. 
Vorträge, Waldbegehungen und Beratun: 
erweitern, Planen und Befehlen darf im 
N hal dabel den Blich feft 
auf das el der Gefamtwirtihaft zu kichten. 
Landes bauernſührer Rein, N 
abſchllehend ſeſtſtellen, daß ſämtliche beteiligten 
Dlenſtſtellen den h, 
tofer Rufammenarbeit haben, 
um Walde wird Im jeht noch ſo waldarmen 
jarthelande reihe Früchte tragen, So wird 
der langlebige Wald dereſun vom Aufbaumils 
len und ber Taffraft deuſſcher Menſchen 
nen, denen vom Schichſal das Gli 
war, Mitarbeiter unſeres Führers 


ortbilbung bezweckt 


ber ⸗ 
Verwalung über arbeiter zu einem 


wurde guch bier das Landigtsamt 
Lentſchllg untergebracht. Nunmehr erwies ſich 
das Gebäube als zu eng, und die Stabtverwal⸗ 
ſich gezwungen, nach weiteren Räp⸗ 
men Umfchau zu haften, woraufhin das Grund» 
ftüd Schelbler, Kommandanturwe; 
Stammhaus, zahlreſchen Mirtihafls ‚ebäuden 
und dem ſchönen Garten erworben wurde. Di 
Stammhaus, in dem einft die um das Deuſſch⸗ 
tum von Oſorkow wohlnerblenie 
ner wohnte, wird nun gründlt 
unächſt würden hier das ftäbtl 
arlenamt, das Wohlfahrkdamt und bie Mi 
Grundſtüge untergebracht. 
des Gebäudes ſollen wel⸗ 
r Gtabtverwaltun, 
ſehen. Der Kauf des Grunbftüdes Ift e 
erer Schritt zur Realſſierung des Wlriſchafts⸗ 
programins der Stadtverwaltung. 


liche Unerkennun 
ſſen ber Maibbefl 


Sitte an unfere Bezieher 
Im Intereſſe einer pünktlichen 
Belieferung aller Bezieher der 
L. Z., bitten wir unſere Abon⸗ 
nenten zu veranlaſſen, daß die 
Hauswarte die Haustilren rechte 
zeitig öffnen, möglichſt um 5 Uhr 


tere Abtellungen, 


damon e Verlelebs⸗ 
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Was wir in Leipzig sahen 


Deutsche Textilwirtschaft in ständigem Aufschwung 


Die Leipziger Textilmesse und die dort gezeigten faserstofftechnischen Neuhelten 
Gonderbericht tar die „Litzmannstädter Zeitung“ von DipL-Ing HM Gesell, VDL Berlin) 
Platz, die benötigten Axbeltekräfte für die Bes 


Schon ſelt der Rückkehr der Ostmark und bes 
Sudetenlandes, hat das bisher als Textil- 
meßhaus benutzte alte Graffle Mufeum nicht 
mehr filr die Lei, ger Teztilmeffe ausgereicht, 
und fie füllt deehal nun bereits ſelt einigen 
Meſſen ein weiteres großes Gebäude am Ah 
nigsplaß in Leipzig, das früßer als Maren» 
25 diente. So umlallend iſt alſo heute die 

hau ber deuſſchen Tertilindujtrie und ber 
mit ihr verwandten A geworden. 

Dabei iſt es wichtig, un! gerade 55 dle lech⸗ 
niſche Meiterentmii lung von entſcheldender Bes 
deutung, daß 5 den Leipziger Tertilmelfen 
nicht ewa nur ertigerzeugniſſe, allo ‚Stoffe 
oder dargus e Konfſektlon ufw., gezeigt 
werden, ſondern daß alle OGroßerzeuger neuer 
mise dau lle jeweils die Leipziger Tops 
fifmelien zum Anlaß nehmen, auf ihren um 
fangreihen Ständen über die Weiterentwwick⸗ 
lung ihrer Erzeugung zu berichten und damit 
den Verarpelter und ebenſo den die Meſſe bes 
laser Einkäufer und die 1105 Verbraucher 

über ins Bild zu ſetzen, wohln die tertiltech« 
niſche und «hemifhe Entwicklung weitergeht, 

So war duch diefes Mal die Herbftmeffe Im 
Tertilmehhaus ein klarer Beweis baflir, daß es 
au während bes Krieges bei den Tezlilfeuten 
tenen Sttllfand gegeben hat, im Ges 
genteit, 25 die beſonderen Exſchelnungen der 

klegswiriſchaft viel cher e Ended ge⸗ 
wirkt haben, 05 daß beſtimmte Entwicklungen 
vielleicht raf her gegangen find, als das unter 
anderen Umſtänden der Fall geweſen wäre, 


Die Spinnlunte 


Das gift pam beſonders von der vom füh⸗ 
tenden Chem 111 erſtmals gezeigten neu⸗ 
arligen Epinnlunte für Baumwo) verſpinnung 
von 1 die man als Senfation der 
der ftmeffe bezeichnen kann. 

Die A der Entwiclung dleſer 

ell pol Spinnlunte 0 außerordentlich 

hi, Schon bald nach Erfindung der Zell⸗ 
wolle — damals unter dem Namen Stapelfafer 

In den letzten Weltkrſegsſahren hatte man 

erwogen, ob es nicht moglich ſein könnte, den 

unverirrten Zustand der in den Spinndülſen 
entſtandenen, endlos langen Jaſern zu erhal⸗ 
ten, auch wenn man fie fiir die Verſpinnung 
zapeln und dazu vorher auf bie gewünihte 

‚alerlänge hurhigneiden müßte. Doch ſſt das 

mals, nicht gelungen, und war auch nicht bes 
„ „fonbers 1 ich, da man ja Gtapelfafer und 

ſellwolle meift auf befonders dafür beſtimmten 
Indeln und Spinnmalhinen weiterverarbei⸗ 
tele. Erſt nach 1098, als es notwendig wurde, 
welt größere Mengen von Zellwolle, und zwar 
ſelche Jellwolle herzuftellen, die 9 0 (je nach 
ihrer Faferlänge und Stärke) auch auf Spinn⸗ 
maſchinen verarbeiten lieh, die bisher ber Wera 
arbe tung don Baumwolle Wolle Schappe ober 
Flache dienten, trat man dem Gedanken wleder 
faber, den Un weg über den Stapel» 
Gnitt und die anfhfichende Weriiirrung 
er Faſern einzufparen und bie Patallel⸗Lage 
des aus der Spinnbüle kommenden endloſen 
Strange von Faſern zu nutzen, d. h. möglichſt 
de erhalten, um damit alle jene Einrichtungen 
et Spinnerei zu Iparen, die nur der Entwir⸗ 
zung der von ber Natur öder bei der Ernte vers 
wirkt gelieferten Faſern dienten, alſo insbeſon⸗ 
dere der Karbe. 
Der erſte Schritt auf biefem Gebiet 
war dae Bereits vor einigen Jahren auf 
den Markt gebrachte Spinnband, bei 
welchem man daß endloſe Band durch 
Zertreißen i unregelmäßig lange Stapel 
öerlegte und dieſe bann ineſnandergeſchichtet 
wieder, zu einem Band, eben dem Spfnnband, 
reteinte. Diefes Verfahren hat ſich für alle Bes 
klebe, die an echten Naturfaſern Wolle, 
Shappe oder Flachs verarbeiteten, außeror⸗ 
dentiſch gut eingeführt und bewährt, da auch 
del dleſen Faſerarlen unregelmäßig lange Fa⸗ 
lern anfallen und verarbeitet werben, 
Anders bel der Baumwolle, bie felb 
—lowelt es ſich nicht um unregelmäßig ausfal⸗ 
lende ſogenaunte Exoten handelt.— Stapel Von 
pt 90 mäßiger Länge aufwelft, Hier ſtörte 
te, beim Reisen unvermeiblihe Verſchleden⸗ 
heit der Stapellüngen des Spinnbandes fehr, 
und die Baumwollfpinnerelen verwandten des« 
ab, zumal bei Miſchgarnen,  regelmähig bie 
ellmolle ſelbſt, nicht das Spipndand, und 
Tonnten dem Erzeuger die gewünſchte Faſer⸗ 
länge der Jelkwolle vorschreiben, Nun At es 
mit der Spinnlunte gelungen, den Fortſchrſit 
des Spinnbandes auch hier voll auszuwerten. 
Die Spinnlunte mirb mit Hilfe einer neu⸗ 
artigen, einer Walztarde ähnelnden Maſchine 
aus oem endlosen Faſerband dadurch herge⸗ 
teilt, daß dle 17 zuerſt lauter gleichlange 

afern ſchneldet, und dleſe dann e 

ober vielleicht beſſer geſagt geftuft To auſeln⸗ 
Ae daß ein leichtes Walzureſſen nes 
nilgt, um elne zlemſich zugfeſte, mindeſtens in 
der Strecke und dem anſchftehenden Flyern 
anhaltende Zellwollipinniunte zu erhalten, 
te lauter unter ds gleich lange Faſern ent⸗ 
hält (die natürlich je nach Bestellung alle län« 
ger ober alle kürzer fein können), 

Der Stand der Texfilmeſſe, auf welchem dle 
neue Spinnfunte gezeigt wird, war begrelf⸗ 
Ilcherwelſe dauernd von neugierigen Beſuchern 
umlagert, und fie betrachteten mit beſonderer 


Aufmerkſamkelt auch die Daritellungen an den 


Wänden, aus denen hervorging, daß die — bes 
reits in wenigen Monaten lieferbare — neue 
Maſchine zur Herſtellung von A 
lunten im Gefamtfpinnproxeh falt zwei Fünftel 
aller bisher gebraüchten Maſchinen erſpart, 
nämlich alle Einrichtungen dor der erſten 
trete, womit zugleich die dieſen Maſchſnen 
ther zugeleitefe Energle, der verbrauchte 


dienung eingefpart werden können, ein Ergeb» 
nis, bas au su ben Preis ber Jo ſehr diel 
einfacher und bequemer hergeſtellten Fäden 
und Gewebe ſtarke Wirkungen haben wird, fo 
daß eines Tages der bisher vorhandene geringe 
en ber Baumwolle beſeſtigt fein 
kann, weil es gelungen . alle in der kunſt⸗ 
lichen Faſerherſtellung legenden technſſchen 
Vorzüge bis zum leßten ausnußten, 


Zellwolle für Näh- und Strickgarn 

Auch 15 bot die Textilmeſſe auf dem Fa⸗ 
Viol let ſehr beach e Neuerungen. 
immer ſchon gab es Verſuche, die e für 
Nähe und Strlagarn gebrauche chtig zu 
machen. Heute gibt es wertvolle Nähnarhe aus 
Duraflorzellwolle, deren Trodenfeltigleit die 
von, Garnen aus amerikanſſcher Baumwolle 
mittlerer Güte übertrifft und ihre Naßfeſtigkelt 
erreicht. Sie eignen ſich ſogar zur Verarbeitung 


Sport vom Lage 


Das „Goldene“ — Dein Stolz — Dein Ehrgeiz 


Wie man der Reichsfportabzeichen erwirbt / Bedingungen, die man fich merken muß 
0. Kugefftoben. (7,25 kg) 8 m. Frauen: (4 kg) 


20 m. 
d. Steinftoßen (15 kg) 9 m (rechts und lints 
Frauen: Schlagballweltwerfen 


wimmen, 100 m 1 Min. 40 Sek. Frauen: 


Seit vorigen Mittwoch findet regelmäßig dle 
Abnahme ur das d gen ah 
Mittwoch, 18 Uhr, auf der Städtiſchen Kamof⸗ 
bahn am Hauptbahnhof ſtatt. Die Abnahme 
erfolgt durch den NSR, Bezirk 8, Litzmang⸗ 
ſtadt. Wir wollen einmal auf dle Hale 
gungen für den Erwerb des Reſchsſport⸗ 
Gbheſchene das für Männer und Frauen aus⸗ 
geſchrieben iſt, eingehen. Dazu kommt dann 
noch das Reichsfugendſpoxtabzeichen, das von 
der ſportſteudigen männlihen und welblichen 
Jugend ebenfalls an der genannten Stelle er» 
worben werden kann. 

Der RNeſchsſporkführer 6 als amtliche 
Auszeichnung für vielſeitige Aa ‚auf 
dem Gebiet der Leibesübungen das Reichs⸗ 
ſportabzeichen. Das Neichsſportabzeichen for⸗ 
dert eine fünſſache Gutleiſtung und feht hierzu 
das Beltehen von beſtimmten Seiftungsprüfuns 
en auf Herz- und Lungenkraft, auf anna 
raft, auf den Beſih von Körperſert leit, 
Sähnefligfeit und Ausdauer voraus, Der Ze: 
bes Reicheſporkabzeichens iſt, Anreiz zu geben 
jur Erreſchüng der ür die Volkskraft nolwen⸗ 
digen hochgeſtelgerten körperlichen Augemein⸗ 
ausbildung und zur Bewahrung biefes Körpers 
könnens 9 ins reife Alter, 0 

Das Reichsſpoxtabzeichen wird in drei Klaſ⸗ 
ſen, in Hoe Silber 15 0 Gold, 15 

Die andi in Bronze erwirbt, wer 
nach Vollendung des 18. Lebensjahres bis zur 
Erreichung des 32. Lebensjahres die fünf gelor« 
Ben Leiſtungen innerhalb von 12 Monaten 
erfüllt. 

e Auszeichnung in Silber erwirbt, wer 
nachefnander In acht Jahren jedesmal inners 
jalb von 12 Monaten die fünf geforderten Rei» 
ungen erfüllt, oder wer das 92. Lebensſahr 
be ritten hat und bis zur Erreihung feines 
40, Lebensjahres die geſorverten fünf Leſſtungen 
innerhalb von 12 Monaten erfüllt. 

Die een in Gold erwirbt, wer 
das Reichsſportabzeſchen in Silber beſitzt und 
nachelnander in weiter folgenden fleben Jabren 
ledesmal die fünf geforderten Leiſtungen in⸗ 
nerhalb von 12 Monaten erfüllt, oder wer vas 
40, Lebensjahr Überihritten hat und die fünf 
geſorberten Leiſtungen innerhalb von 12 Mo⸗ 
naten erfüllt, 

Die a iönung kann jeder unbeſcholtene 
Deutſche ariſcher Abſtammung erwerben, der 
das 18. Lebensjahr vollendet hat und dle ger 
ſtellten Bedingungen erfilllt, 

Die Prilfungen find in fünf Gruppen geglie ; 
dert, In ſeder Gruppe hat der Bewerber um 
das Reſcheſportabzeſchen nach Wahl eine der 
vorgeſchrſebenen Übungen abzulegen. 

Bel dem, ae eichen für Frauen 
kann das Abzelchen In Silber nachelnander in 
ſechs Jahren oder zwilden dem 28. und 86, 

'ebensjahre das Abzeſchen in Gold anſchließend 
Bachelnander In fünf Jahren ober vom 86, Les 
benslahte an erworben werden. 

Wir bringen nun elne Überſicht der verſchle⸗ 
denen Gruppen: 

Gruppe 1. 
a re Männer: Schwimmen Über 800 m in 
Minuten, 
75 Frauen: Schwimmen über 200 m in 
Minuten, 


b. Grundfheln der Deutſchen Lebenstettungs⸗ 
gemeinſchaft. 
Gruppe 2. 10 
. tung. 1,95 m — für Frauen 1,10 m — 
2 Teenie Hatte ohne S. rm 8 
b. Meltfprung, 4,75 m — Für rauen 9,50 m — 
ohne Benußung eines Sprüngbretts, 
e. Pferdſprung oder Schiſprung. 
Gruppe 3. er 
a, Laufen. 100 m 13% Sek. je Frauen: 
75 0 12.0 Sek, oder 100 m I 
b. Laufen. 400 m 68 Set, Nur für Männer. 
e. Laufen. 1500 m 5 Min. 20 Sek. 
Gruppe 4. 
a. Disfuswerfen. (2 kg) 25 m aus dem Kreiſe. 
Arms 1 kg — 22 m aus dem Ba 
A (800 g) 80 m. Frauen: (600 g) 
m. 


von Leder und anderen die Garne befßhbers 
ſtark beanſpruchenden Roh 


reiner Wollgarne, 
wenig darunter, 
Miſchberarbeſtung von Zellwolle mit 


Baumwolle und. Kunſtſel 


rfolleftionen zu finden und begegnen 
lebhafter Nachfrage. 


— EEE 


In dieſer Gruppe können nach Wahl außer⸗ 
n Rec, und Barrenturnen, 
ubern, Paddeln, Segel 
wichtheben, Klein- und Großtaliber 


dem Leitungen 
92 5 Bewerber für das Abzei 
B 


10000 m 50 Miputen. Frauen; 
2000 m 12 Minuten. 

d. Gepäckmarſch. 25 Em 4 Stunden 10 Mlau⸗ 

Frauen: 25 km in 5 Stun ⸗ 

den ohne Belaftung, bei Männern 12 kg 
üg. 


epäd. 
e, Schwimmen. 1000 m 24 Minuten. Frauen: 
1000 m in 29 Minuten. 
20000 m Landſtraße 
Minuten, Radrennbahn 40 Min. 
20 000 m in 60 Minuten. 
Auch in biefer Gruppe können 


find. Im übrigen ift die Abna 


raftrabgeländefahrt abgelegt werden, 
at, das Reichsſport ⸗ 
abzeichen zu erwerben, meldet ſich beim NERE, 


Das Reichsjugendfportabzeichen 


Gleichzeitig mit der Abnahme des Neids« 
ens findet für die männliche und 
ugend jeden Mittwoch ab 17,80 Uhr 
fung für das Reichsſugend 
Jugendliche kann 

yollendung ſeines 18. Lebensſahtes um das Ab⸗ 
ſeichen bewerben, das ebenfalls Leitungen ver⸗ 
fangt, die in 5 Gruppen eingeteilt find, Das 
Abzeichen wird als Vorſtecknadel verliche 
neben erhält der Bewerber für das Sport! 


It gebührenfrei. Das 
egen eine Gebühr 
1 Porto in der NSR ⸗Ge⸗ 
zelle, Sporthalle am 5. Park, Ins Lel⸗ 
iſt das Bild des Bewerbers elnzu⸗ 
in Perſonalauswels ift dabel mit 


ein Tuchabzeichen. 
Leiſtungsbuch erhält man 


Shwimmen 300 m in beliebiger Zeit; 
fie di Dres: 250 m Re g f 

Sprung. ch oder 4,50 m welt 
ober Stelengrätf as langgeftellte 1,1) m 
ohe, 1,70 m lange Pferd ohne 

rünge werden ohne Breit, der Hochſprung 
über die Latte ausgeführt, Für Mäbels: 
Hochſprung: 1,10 m oder Weitſprung 8,50 m, 

Gruppe 3. 

2auf. 100 m in 13.6 Set, ober 1000 m in 

Sekunden. Mädels: 75 m in 12,4 


Walzerkönig getötet 


Hürbenpferb Mafgers 
oppegarien einen Bedenbeuh zu 
Der fiebenjährlge 
Befit_ des Gralen 
ide dem Geſtül Shiender» 
erworben. Er zählte zur bellen deulſchen 
feine Laufbahn I bier 


jstlafle und Trönte 
er ee am Braunen. 
urch einen Sieg im wertvollen Prei 


14 Spieler für Preßburg 


ballfport fteht am 16, September 
A den Tage findet 


el 

atel Nan. Wie ſchon 
[0 werben auch gegen die Slowakel eine Reihe 
Nerter Nachwuchsspieler eine ehrenvolle Beru 
l für die endgillſige 
Spieler bereit: Jahn⸗ 
2 ober Aöhrer (Autria dn 
r. Janes (forkunasDilllelborf), 
Schneider vom ST, Waldhof, 


Mon- vom IL, 0 


Draht Über den Ozean 


40 Jahre Kabel Deutschland—Amerika 


Am 1. September 1840 find 40 Jahre serflafen, 
leit das erste deutihe Kabel Emden—Uroren—Heiis 
dert bie unmisteibare telegıuphiice Werbindung mit 
Antertta heritellte. Es war Dies das etfie deuiſche 
Kabel, das den Ozean liberuusrie und der eite 
grobe Schritt zum Aus dau eines deuiſchen Getbalels 
Jae nach Überjee. Die Lange des Kabels betruj 
7709 km. Der Telegrammderkehr nahm In den folg 
enden Jahreg ſo ſtärt zu, daß die erite Werbinbum 
ald nicht mehr genügte, 1903/04 wurde deahalb auf 
berjelben Strede eine zweite Kabelverbimbung aus“ 
gelegt: Ss zum Beginn des Weittcienes wudie ba 
deuliche Geelabeineh bis auf eine Gelamilänge vo 
40508 km, Die Jeindmächle raublen Deitihlam 
durch das Merlailler Ditkat 36 277 km dleſes Wehen 
Mit der Belehung e und der Exoberum 


des Halens Breft befindet ſich der Landepunkt ber 
Frankreich 125 0 rochenen beutihen Atlaniiktabef 
Mi 


nach Norb⸗ Siidamerifa wieder in unlerer Hand, 


Produktlonseinschränkungen In Schangtaf 


Die Baummollinduftrie von Schanghal Hatte in 
den Tepten zwei Jahren eine Konjunktur größten 
Musmahes erlebt. In der leiten Zelt haben ſich die 
Berhältniffe weniger günftig gefaltet, lo daß bie 
Vereinigung der japanijden Bauma 
gepmwungen wat, die Wrodultion um 20 v 5, hi 
55 Die engliihen EmosSpinnereien, 

lt gleihfalls eine Probuftionseinihräntung um 
vornahmen, arbeiten heute nur noch mit 
det te ihrer Kapazität, 


Bezirt 8, Sporthalle am 58.⸗Park. Hier 
ült er das Urkundenheſt gegen Erſtattüng von 
M. 1,— und Porto und erfährt, an welche 
Tagen dle einzelnen Wrifungen abgehalten 
werden. In das Urkundenheft iſt das Kidibili 
des Bewerbers einzukleben und eine Unterſchri 
ji lelſten. Beides Ift vor 71 der Pr. 
le 


ungen durch eine amtliche Stelle (NERL) ; 
ſeglaubigen. 

Beim Verleihen der be a von 

hen, face und; 
ſchrelbgebühren ein Betrag von 1,50 AM, un 
zorto zu entzichten. Eine verkleinerte Ausga) 
des Abzeichens als Vorſtecknadel koſtet 1,— A 
das Stoffabzeihen —, 30 NM. 

Am vergangenen Mittwoch hatten ſich 
Bewerber und eine Bewerberin einaefunden, bi 
teifweife alle leichlathleiſſchen Peil ungen er 
ledigen konnten, allerdings gab es auch mehrer 
Berfager. Jeder Bewerber muß unbedingt vor 
her tüchtig üben. Dann {ft noch zu beachten 
daß Speete und Disfen Be mitzubringe: 

me vollkomm 


gebührenfrel. 
Wir glauben, daß ſich an den nächſten Mitt 


wochen noch viele Sportkameraden und am 
tabinnen einfinden werden, denn es lohnt fi 
ſchon, das ſchöne Abzeichen zu erwerben und z 


beweifen, daß der Körper gefund und leiſtungs 
fähig iſt. 


Gruppe 4. 


10 1 od 


tungsgeſellſchaft o 
Barren ober Ge, 


In Prüfungen 
rn au 


Da die Abnahme für dle leichtathletiſchen 


Übungen nur im September erfolgen kann if 
eine umgebende Meldung der Bewerber nötig 


Die Geſchäfteſtelle des NENL, Sporthalle 


am HIPark, ift täglich — außer Milk 
Sonnabend und ae geöffnet. De 


— 


als Läufer: Zwolanowiſtz ortuna « Düffefborf), 
Opus (Dresdner 7006 Na 1 a: 
Si halte 


mer; Eppenhoff ( 04), Hahnemann (be 


mira-IBien), Conen (Stuttgarter Kid, „ Rlegler 
(SE wen), e Wiener Spocieluh) und Sur 
der vom SC, Mien, 


10 Spiele um den Reichsbundpokal 


Die Wettbewerbe der Fußballbereihsmannfhafe] 


ten um den Reſchsbundpolg! 


Paarungen lauten: O 


auf der Adoff.Forſter Bahn. 
n, Stettin auf dem Pre 
Burg gegen Mittelrhein 
Sadıe 


fampfbahn, 8. 


be 
auf 


A 


Nicht weniger als die Stadt Zichenau ver⸗ 
bient auch das Land dleſes Namens volle Bes 
achtung. Mit Einſchluß der Krelſe Suwalkl und 
Seldau umfaßt der Regierungsbezirk 2,4 Millios 

en Hektar landwiriſchaftlſche Bu lache, wovon 
70 b, H. auf Acker, 18 v. H. auf Weideland und 
12 b. H, auf Wleſen entfallen. Dabei liegen im 
Algemeinen gute Bobenverhältniffe vor, beſon⸗ 
vers im Kernstück des Gebietes, nämlich in 
oeitefter Umgebung von Zichenau ſelbſt. Wer 
ier gemächlich umberfährt ftöht bin und wies 
Ver ftellſch auch auf Sanbflächen, ja Sdland⸗ 
ſtellen, wird aber von Elnheimiſchen belehrt, 
Das ſelen nur Ausnahmen. Beamtete Fach⸗ 
züfte beftätigen biefe Auffaſſung. Zum Beweis 
oltd u. a, bie Tatſache erwähnt, daß Im Zides 
tauschen die Zuckerellbenzucht doppelt fo groß 
ft wie im oſtpreußiſchen Stammland, während 
der Anbau von Ölfrihten und Flachs ſogar 
dreimal größer iſt. Es find mithin alle Bedin⸗ 
gungen gegeben, das Zichenauer Land agrar⸗ 
pleiſchafliich außerordentlich zu heben. Die 
ten Maßnahmen find ja ſchon eingeleltet. 
Was dem Geblet, dieſes zwar ohne die Kreſſe 
Suwalkl und Soldau betrachtet, in hohem Mahe 
hlt, das it der Wald. Nur 10 v. 9. MWalds 
iche weiſt der Reglerungsbezirk auf, der in 
Eller Zelt, ſowelt niht Sumpf und Moor vor⸗ 
Neiſchten, ſo gut wie ein einziger Urwalp war, 
Hier bauſten Mafuren und Kurven in ſpärli⸗ 
hen Sieblunaen und lebten vielfah von dem, 
was die Waldflächen boten: Pilze, Beeren. Ho⸗ 
Alg. Wild. Beſonders die Kurpen oder Baſt⸗ 
ſchuhträger, wie der Name beſagt, waren als 
lchtige Bogenschützen bekannt, deren Nachfahr 
‚en in polnſſcher Zeit als arme Kätner ein 
Venſg beneibenswertes Dafein führten. Der 
künftige deuſſche Bauer wird hler die Aufgabe 
hoben, die llawſſche Steppe zu verdrängen und 
bas ganze Mehtet auch landschaftlich dem Alt⸗ 
rei anzugleichen. 


Mitimeterpreio 10 M/ für die 12 gespaltene 
22 mm breite Millimelerzelle. — Nachläſſe bei 
 Wieberholungen nach Ungeigenpreistifte Nr. 2 
— Fr Aufnahme in beſtimmten Ausgaben 
feine Gewähr, — Anzeigenſchluß täglich 10 Uhr. 


Offene Stellen 


gicoanfänger ſuct Steuang. b. ba . 11107 20 Warum nicht bel mie? 
A fündlich unter az u mietſrel. 
räulein Angebote fernm Möbl. Iimmer [ofort m 
Bun, S nn Danziger Str. 185, W. 4. 11208 Cortſetzung folgt) 
maldilne_nelucht. Kenntnis der bel. roanfängerin mit guter Hand» 3 
Belag füge Kngeit un | GET ung Kenniniffen In Mar Mietaefuche Hermann-Döhng’Strape 11, 
don ÜUnfänger nnen mit Ungabe des ſchineſchreiben ſucht Anſtellung. — 
ee a ] Angebote unter 4805 an die L. J. Zimmer, gut möbliert, fauber, Haufgeſume 
— — — — Süirotraft er nachmittags bzw. Siren ( e OH R u 
Junger Techniker || abends Stellung. Angebote unter An L. 3. anne, enundbarmonltab, D i l 
1. Pandgeſchrlebt —ůůůůů— e ben reel u Fanſaren 
Angebote egen D let Deutſcher Richter ſucht zu ſoſort in grober Auswahl bei ez ma waage 
Aleihenſtraße 250. ermietungen 1—2 gut möblierte Zimmer mit Alfred Lell! neu oder gebraucht, zu Laufen 
Seübrlüg, oil Khendbrel in ges eilig 


lar hemiihe Tertithitismttiel won für 

Aber eee 
geſucht. 

Ungebote erbeten unter T. H. 1208 an 


Unjelgen: tlung ern, Reichen 
eee % At 


horſtſtraße 77. 


Frontzimmer, 
111 55 ie 


Möbliertes Zi: 


Buchhalter 


für die Stabttaffe in Wartbrücden (Streioftabt, 
rund 19,000 Eiumohner) zum ſoſortigen Uns 
teltt geſucht. Spätere Übernahme in das 
Beamtenverhältnis nicht ausgeſchloſſen. Ber 
werbungen, auch von nur faujmännijd Bor⸗ 
gebildeten, mit Lebenslauf und Gehaltsans 
ſprüchen find zu richten an den Bürgermelſtet 
in Wartbrüden, Reg. Bez. Hohen ſalz a. 


Stllengefudhe 


ter e 
Vertreter a 


2 Zimmer mit Kiſche, Bequem 
lichkelten, zu vermieten, Scharn⸗ 


damen⸗riſeuſe kann ſich melden. tätige Dame zu vermieten, N. 
Meifterhausftr, 19, Ruf 108.48. bert⸗Koch⸗Str. 9, W. ö. 11222 


Das Zichenauer Land pi ei 
ſchen Kornkammer im O 
a wie geſchafſen. 


wie Yi-Ditpreußens, das fein 
mung 


dem Warthegau, Teilen Meftpreufens, 
ſeinen neuen Landkreiſen Lipno un 


in Tell der deut. 


ten werden. Dazu Ift 


„Zusammen mit 
zumal 
Nypin, ſo⸗ 
er alten Beltims 


eu bleibt, wird das Zihenaufhe aber 
auch zum Kinderland werben, zum Jungborn 


des deutſchen Volkes. Dieſes Neuland, ideal für 
die Befleblung, drängt geradezu nach Erſchlle⸗ 


gung, wofür 
Hole verſagte ja auch in dieſer 
Auch klimallſch iſt der Regieru 
geſtellt. Im Jahresdurchſchnſtt 


eutſchland naturbeſtimmt iſt. Der 


a gänzlich. 
ngsbezirf günſtig 
iſt er um ein 


Grad wärmer als Alt, Oſtpreufen, bel fonft aus⸗ 


geprägten binnenländiſchen Wi 
nilfen, 


tterungsverhält« 


Bauftoffe oder das Ausgangsmaterſal 


hierfür bietet das Land ſelbſt in reihem Maße. 
An Steinen, fo auch Findlingoblöcken, gebricht 
es ihm nicht. Wahre Wunder wurden im leßten 
Winter beim Heranihaffen von Steinen voll ⸗ 
bracht. Niefige Steſnberge häuften ſich zu Beis 


den Selten der Qandftrahen, wi 
ſollte, während das Thermom 


o gebaut werden 
neter Kältegrade 


aufwies, wie hier feit Menſchengedenken nicht. 


Damit aber würde zeitig elne 
ſtet, die es möglich machte. 


Vorarbelt gelel⸗ 
Thon im erlten 


Krühlahr den Bau von Straßen. Brüden, Häu⸗ 


fern einzuleſten, die für Jahrzehnte 


beitimmt 


find, Was hler nun gelhaffen wird, läßt ſich 
auch ſehen. Das ganz große Aufbauwerk ſteht 
allerdings erſt noch bevor. Das kann unter den 
obwaltenden Umſtänden nicht anders ſeln. 


Heute It im Zichenauſchen 


noch im Rohruftand, Wenn das 


vom platten Lande gilt, fo uf 
an erſter Stelle Zichenau ſeſbſt, 
allfeltigen Überganges. Hſer 
Sinne des gneffiineften Wortes 


fo gut wle alles 
hauptfächlich 
ſeten die Städte, 
das Bild eines 
fällt im wahren 

das Ale, um 


neuem Leben Plaß zu machen, Beſſpielsweſſe 
hat man für bie ſetzt unvorſtellbar verunkraute⸗ 


11255 an die L. Zig. 11255 Angebote unter 4800 an 


erren allen 
Albrecht⸗Thaer⸗ rihisnähe. Anı 
11210ſ an die L. 


jut möbliert, zu 
khenſtr. 12, 


mmer an beru) 


— — 
Dexlangt in allen 

Gafiſtatten und 
Hotels die L 8. 


5-8 Zimmer 


Zeitung. 


en Beguemlich 
von a aal 
me ehen eler ohne Kin! 
here Umgegend ber Stadt. An, 
an die Lſhmannſtädter Zeſtung. 


telten 


Berfäufer und Kaſſiererin fofort 
hefücht. Ruf: 289.21. 14284 


U us : 2 Laufburſchen, 1 Steno⸗ 
ppiftin, 1 Kajliererin, 1 Lager» 
b alter. Angebote mit Lebens⸗ 
auf unter 4803 an die L. Ztg. 


Hutvertrieb 
Herbert Mintschewski 


Verkaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 


| jeßt Adolf Hitler- Strabe 133 


| Gesucht 1-2 Büroräume 


fauber, Heil, In guter Lage, möglicht AbolHitler-Ötrafe. Unger 
bote unter 460 An bie Lhmann lle dalla a 


5 Suche ein 
Einzelhaus 


Kleine Anzeigen der L. 8. 


Baltonzimmer ohne Möbel, ſon⸗ 
nig, Front, zu vermieten. Al⸗ 


em Haushalt, möglichſt Ger 


gebote unter 150 


11224 Kleine Anzeigen 


Alterer Herr, Deutſcher, in guter 

ofitlon, ſucht Ammer ohne Mö⸗ 
11200 def, wenn möglich mit 
ung, Angebote unter 4786 an 
ie L. Ztg. 11154 


mit Garten, mögl. 


mit Straßenbahn erreſchbar, au 
mieten oder zu laufen. ſebole 
unter 4812 an die Eihmannſtädter 


Zwei oder drei leere zummer 


nur in beſtem Hauſe 
9 
et entf, auch, Ib Abe been Naa um 


benutzung 


jeren Ehepaar geſucht. N 
ni 


wer. Eofl. au 
gebote unter 4785 


Kleine 
Koften 
große 
Wirkung die 


Merkmale 
der Klein- 


Anzeige der 


L. 2. 


jerpfles 


Litzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, den 5. September 1940 


Das Zichenauer Land als Kornkammer 


24 Millionen Hektar Nupfläche werden dem Reich dienen 


ten Hausgärten eine 
wenn man bie mittlerweile eingetretene Bes 
völterungsverſchlebung berüchſichligt und dabei 
nicht überfieht, daß die alte Stadt ſozrlagen ge» 
einst ift, Dazu die unleugbare Tatſache, daß 


m letzten eifigen Winter jo gut wie ganze Obſt⸗ 

gärten ausgeltoren find. uberhaupt muß neu brücke 
ſegonnen werden. Die hlerfür erforderliche le⸗ mar 
Benbige Kraft ſſt aber noch Lange nacht wollgähs Dar 
lig an Ort und Stelle. Stadt und Land, biefes anzig, 


zwar groß genug für mehr als eine Million 
Menſchen, harrt der kommenden großen Dinge. 
Die Pläne llegen gröhtenteils fir und fertig da. 
Auch in den Meinften Ortſchaften ſſt ſchon alles 


vorgeſehen, Es bedarf nur eines Winkes, um Fyrſter 
ein riefenhaftes Räderwerk in Gang zu ſetzen. Reli 
In dleſer Hinſicht aber bietet der Renlerungs» 

bezirk Zichengu innerhalb des ganzen deutſchen sprach. 
Ofen vielleicht das allergrößte Intereffe, eben 


well hier die geſamten Verhältnijfe ein fo volle 
kommenes Bild der Urſpellnglichtelt bieten wie 
kaum an andrer Stelle. . M. 
WuW. Bromberg. Ungetreuer Poſt⸗ 
faharbeiter, Das Sondergerſcht 
berg verurteilte den 45 Jahre alten Guſtav arbe 
Kettelhut zu 1 Jahr und 3 Monaten Zucht⸗ 
haus. Dice ſchwere Strafe ſtand im Berhälts 
nis zur Verwerflichteit der Tat, die Kettelhut 


Moftamt in Karben, Kreis Strasburg, beſchaf⸗ 
tigt, ai feinen Obliegenheiten gehörte In 
eriter Linie das Musfortieren, Abholen und Abe 
führen von Paketen. Eines Tages verſchwand 
aus einem Feldpoſtpaket, das für einen Sole 
daten in Strasburg beſtimmt war, eine Geld 
börfe und Schotofabe, Der Verdacht lenkte ſich 
ſoſort auf Stettelhut, bel dem bei einer Lelbes⸗ 
vifltation die Geldbörſe und die Schokolade auf« 
gefunden wurden. 
WuW, Dirſchau. 


1 Bor wenigen Tagen wurde elner jtrahe 
er wichligſten Weihlelliben ange, die Dir⸗ de! 
Bau ilenbahndrüde, voll etriebsfähig mies nehmen, 
erhergeſtellt. Die Brilcenſprengungen der Po⸗ 


len haben den Slegesmarſch unferer Truppen 
nicht aufhalten können. In wenigen Wochen 


Horſt. Weſſel. Straße 22 
0. 


wingende Erklärun ufen deutſche Eſſenbahnplonlere 
8 HB Texten Krleı ge liber die Ostpreußen bereits 
am 15, Oftober 1990 wieder 
dem Neid erhielt. Darauf ſetzten die Arbeiten 
ein, bie hier an Stelle der 
dle, voll hergeſtellte zweigleſſige Elſenbayn⸗ 


eitticher Brüdenbautunft fer 
ie übrigen 
eitpreußen, die 
bahnbrüde bel Thorn, die Brüche bei Graus 
denz [ind in raftlofer Arbeit wieberhergeitellt 
worden. Am 30, September fand am 
Brlde in Dirſchau eln feierliher Betrlebsappell 
tatt, auf dem Neihsftatthalter und Bauleiter 
u allen beutichen Arbeitern, bie an 
elhafit haben, und darüber hins 


aus zu der Bevölkerung der Stadt Dirſchau 


Front, 


geſucht 
Angebote unter Ne, 4820 on die 
Eihmannftäbter Zeitung, 


Nr 8209 


Fernruf 100-25 


Vorzügliche Früchtlimonaden. 


BRAUEREIEN, ESSIG- 
UND LIMONADENFABRIKEN 
LITZMANNSTADT- CIECHOMICE 


Hausfrau! 


Di wingt vor Verlügt Dich gchühen 
Zum Einmachen Gustav Keilic‘s 
Spezial ⸗Einmacheſſig benützen 


Nr. 246 


die Dirs 
ſugberbindung mit 
tiegsbrüde wieder 
Am 26. Auguſt war dles Auch 


tig. 
jeichjelübergänge im Reiche au 
zweigleilige Etſen⸗ 


uße der 


Hier ſpricht die ASD Ab. 


Ortsgruppe 10 der NSG. 
Heute, Donnerstag, den h. September, fin» 
toms den 10 alle Zellen» und Blodwalter ſowſe Mit 
ter der NSW, 1 10, Im Saale 
ber Ortsgruppe 10 der NSDAP, Mart-Meihe 
nenStta 
Dienitbe 
beging. Er war als RER: bei dem Zeit: 


(Spinnereiftrage), zu einer 


rechung eln. 
0 Uhr. 


Erſcheinen it Pflicht. 
Der eee 


Die NSKK.⸗Korpaangehörigen der NM/116 
verſammeln ſich heute, 
abends in ben 
barte In Llßmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße bg, 
2. Stock, zu einer kurzen Beſprechüng. 


Achtung, BOM.«MWert! 

Heute, Donnerstag, 
Helmabend für bie ies en „Ger 
Die Brücke fertig fſundheſtsdienſt“ des 1 155 
65, um 19.45 5107 90 

1 biefer Arbeſtsgen 


dun. def um 7 Uhr 
äumen der Melle der Stans 


den 5. September, Ift 
en 

daß alle 
ante daran teile 


Die k. Beauftragte 


des BDdM.⸗Werkes „Glaube und Schönhelt“ 


Janka Schlabs 


Wortanzeigen, nur privater Art, 40 mm 
breit, 1 oder 2 fetigebrudte Worte, je 20 K. 
ledes weſtere Wort 15 Ay, das Wort bis 15 
Buchſiaben — Kennwortgeblhr: Bel Abholung 
© Ay, bei Zufendung durch die Poſt 50 A. 


Derloren 
eee 


Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 
liſte Nr. 308 047 mit Handlaſche 
und Geldbetrag auf den Namen 
Alma, Noske aus Langendorf, 
Amtsbezirk Treuenfiegen, Kreis 
Kaliſch, verloren, f 


Anmeldung zur pofſzeilichen Eins 
n verloren. Anle⸗ 
la Jalzezak, Dorf Szezawin 9. 
Anmeldung zur polizeilichen Eins 


wohnererfaſſüng der Anlonina 
Bruß, Spinnereiſtr. 30, verloren, 


Belhäftigungsfarte vom Arbelis« 
amt des Eugen Miotromftl, 
Breslauer Straße 28, verloren, 


Ausweis der Deutihen Wollse 
fifte des Adolf Kwaſt, Gen.Lihe 
mann⸗Str. 70, verloren, 11215 
Goldene Armbanduhr auf der 
8 Str, in Jullanow 
verloren, Der Finder wied ges 
beten, biefe auf der Frlebrſchſtr. 
181, im Laden abzugeben: 11214 


e zur ollie Ein, 
wohnerer un es Teofil 
Brzeſki, Bulhline 142, verloren. 
Anmeldung zur polizeilichen Ein⸗ 
Eulen Filed des Brunn 
Engler, Frlebeſch⸗Goßler⸗Stt. 38, 
verloren. _________ 11288 
Anmeldung zur volhellien Eins 
er U 


Cholet ung 
Chmlelewffa, Adolf ⸗ Hitler » Str, 
111, verloren, 11298 


Anmeldung zur polſzeſiſchen Eins 
mwohnererfajlung der Wanda 
Trzewitowffa, 151 Wafzewice, 
Gem, Strykow, verloren. 11228 
Einblirgerungsurfunde der Mag⸗ 
dalena Ganz, Ludendorſſſtr. 54, 
verloren, 1128 

wels der Deutihen Vote 
Tifte des Wilhelm, fich Dorf 
banka, Kreis Kaliſch, Bezirks 
delle Kaliſch, verloren, 11240 


D 
Schulauswelo des Adolf Frey, 
Alexandrow, Fabergaſſe 10, ver. 
foren, 11248 
Unmelbung zur Fe cin 
mohnerertallung, q 5 785 
Deutihen Volksliſſe Ne. 28 

der Charlotte Graßmann, Neu- 
Alotno, Bohrweg 28, gende. 
Unmeſdung Zur polieitichen Gu. 
wo 5 ann er Helena Na 
falita, Ylöherftrahe N. verloten. 


Zugelaufen 


i 
= 
: 


„ Rudolf. 
225 l. Mb. en 


KAunft 


A. 


Teppiche,! 
Lin 


an dt 


Opel 
Ford 


liefer! 
Geor 
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Damen „ 
verkaufen.! 
beim Haus 
Tango, Hart 
Derfaufen, , 
Straße 79, 

Abu” 
Lampenzylt 
verkauft. S 
don 10—10 


von 1-0 
NER 


erfttlalfige 
RN BO) an. 
\anos wie 
leder 
dauſeh. G. 
abritla 
Adolfe 


—— 
[il 

Einfamiti 
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efücht, 
an 
2 1 . 
Kaufe 


gebrauchte 


I her 
ER 
1 


N 
a ö 
Bulatine 


— folge 
Dankfagung | = 
Allen, die unſerem Heimgegangenen j nat Stel u umd 5 SER 


Georg Harry Wenske 5 e, 


auf ſeinem Wege zur letzten Ruheſtätte das Geleit gegeben Autoreparaturw erbſt itte ige 190-5. 


35 vor allem den Herren Paſtoren Schmidt und Zundel, die Youmerihe Sil l vu 
o mitfühlende und troſtreiche Worte fanden, jowie allen, die 


durch Kränze und Blumen unſerem teuren Verſtorbenen die COMMERZBANK filiale Litrmannftadt 
letzte Sur gaben, danke ich auf dieſem Wege herzlich. Bank * MoifeöttlersEicape 17 20 042-43 


Beratung In allen Geldbiranen 
In tiefem Schmerz: Die Mutter 


Stadtſparkaſſe Litzmannſtadt 


— . i i Haupiſtelle: Meiſterhauoſtraße 208 
Zweigſtellen: Srlebrichſtraße s Ruf: 269-57 4 
moderne Leuchten | I Shlachiho) Auf: 186-18 5 


Aae e Srieſenplahs Ruf: 269-38 
Elektro⸗Inſtallationsmaterial 1 Ten ee] 2 

d ‚hlageterite. 2 Auf 141.08 Bi 
in großer Auswahl auf Lager. [lm dew. Sara 111 B. 5 100 25 
Dazu ein reichhaltiges Lager an: Unterricht et Ligmannſtadt, Adlertin 25. „ Ruf $ 


Te Z 
Elektromotoren, Ventilatoren, Unterricht. In ganz fünger Zeit 
Bohemaſchinen, elektr, Lötkolben, Dune. e 1, Mehl 
el 


Schulnach Artikel, Apparate und ⸗Maſchinen 
Attumulatoren, Zähler, Zühler⸗ e OyfnirSich: B ruuerei⸗ Sagen G. O. Kühn aelinenntent Ruf 147-53 


weiſterdausftr. 0 
tafeln, Meß inſtrumenten 


Großhaublung Derfchiedenes Papier⸗ und Schreibwaren Ruf: 


„FERRO-ELEKTRICUM” ab. Paul Zauber Be LTE cn, Bürobedar Friedrich Jeske, Litmannflabt, uva, Olen. Ste, 1 182-99 N 


Lismannftadt, Molf- Hitler» Straße 123 im Hofe Rn Lich 


Auf: 111.00, 111.20 u. 111·60 nden und ſagewelſe, Zufcrifs 8 t bb Ruf: 
. ade Vi Erwin { 2 Aitzmannſtadt 245- 90 
= Peer eee She Wr. 130 
Kunſt⸗ und Antiquitäten⸗Handlung Stell- und Wandsplegel 


A. Mielnikow ke Che. Woher 9 1844 


2 Ruf 
Verkaufe und Taufe Glasſchlelſerel, Spiegelbelegerel und Bauglaſerel = 
Teppiche, Gemälde, Porzellane u. antite Gegenftände Oskar Kahlert, Spinnlinie 109 


Litzmannstadt Sch Ingeterftrafe Nr. 18, Nuf 210.08 - D a chp app enf abril En 5 3 111 A 1 5 0 0 150-98 
Gebrauchtwagen Malerarbeiten 


Adolf . Kommiſſariſcher Nerwauer 


0 * zZ E 4 
Re a e Dachpappenfabrik Wee 241-55 


Gen. Sheng Str. 111 


Opel, Dew, Adler, Stoewer, Arte ee, al 
Ford, Steyer, BMW, Mercedes, 4 DIESE, Gu ſt ad Mau 
8 Elektrotechniker = 213-62 


unb Reparaturwerfii 
lietert Ihnen auch auf Abzahlung Musikplasten 
in Fee Auswahl, in der — autor 


Georg Pirscher — Automobile olle Venda, 


Ane Klin Fan Genfter-, Gärkner-, Ornament-, Rob. und Orahtglas empfiehlt 
BT Rat 690 — 1a 100 Glas Karl Fifcher & Co., Litmannſtadt, Rudolf-HcP-Gte. 55 219-03 


Verkäufe 
GE EINE Holzhandlung nnen an 216217 


welm Dausmeifter) 7. -IA2I8 
Tan o Harmonic, 
Wklöufch „Reöten, ee 


e und Waſſerleitungsanlagen Ruf: 
e Kanaliſatlons⸗ n ln. e 8 172-90 


Alhmannfladk, Sara 
derfauft, Spinnfinte 77, im 1120 
von 16—10 /. 


kaufen le 5 IA 
PH Käufer wachſen nach. Karoſſ erief abrik — Any & 16378 
Neue Pianas 


tet 12 575 bi U 5 ii Kin d erneuern lich die Käufer ⸗ e A. J. Blum & So n Komm. Verw. 1 
15 5 au wehe Seh verde ale Menfeen abgerufen, und Kurzwaren⸗ en 2 12 970 ne 21032 


täglich kommen andere, junge Menfcen in das kauf ua tz Ef bf. . . dl 
fähige 18 eee eee a 3 1 
von guten Waren und Marken, wenn die Sirmen au h ele ut | 
8 . ‚Seit aufhören wollten, u werben. Und ſogar Malerarbeiten Lismanntadh, Abdolj-Hifler-Ste. 166 Ruf, 104-36 ) 
x Aaufgefuche die erfahrenen an würden gar bald an mauchen 
Infammitienhans, möglicht mit!“ Namen nicht mehr denken, 1 g 
Bitten, in &ibmannfabt Ju fe Daher dürfen Sirmen, di on Ware vorübergehend käanp Reparaturen Alexander Aler 2 
Be He N unit 11214 1 ten an Pa ihre Werbung einftellen. Sie Parkettböden Pugen Litzmannstadt, Bulchlinie 196, Ruf: 126 38 1 
dae Möbel beben ht ieee. ; 
vergeſſen ilt, bo) IB ARE TGHERIE 0 . Relälnenzeparatuten. 0 
3 bei „Deshalb wirbt auch Ihr Pleferant, obwohl er jet viel Schloſſerarbeiten Niet ie, e 163-72 I 


e J unter II leicht nicht liefern kann. Selen Sie ihm nicht böfet Er Mara. 70 
h . W. e tut's nicht zum Vergnügen. 


Stempel . Ae dener Leue 2208 


Neuverglasunge n u. Reparaturen 
t 
. Möbelglaserei Umzüge und Speditionen übernimmt 


A * . m. b. Hl. 
dene ne ns Spiegelfabrik, Glasschleiferel u. Bauglaserel Transporte, ſutotraneport - Unternehmen G. m. b. 


inen, Danziger Str. 184 
lauft ſtändig 


2 e Litzmann A. M Ic II E L. 8 0 N, komm. Verw. dl am al, Qubren, 1 . aller unt und Sr 


wen hene ztädter (vorm. J. Candryk) Waa en: Nhe 1 e 
8 5 em. Verw. d. Na, Yoleph Dalai Adele 
aa es Zeitung | Mermann-Göring.Strage 98 Ruf 188-18 g e Den 


MRTALLE 


Achtung — Abonnenten! 


Sonnabend, den 7. September 


Für die Erſtaufführungs-Miete 


Sprung aus dem Alltag 


Rheiniſche Komödie von Heinrich Zerkaulen 


Spielplan der Kikmannftädter Filmtheater von heute 


+ für Jugenvliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino pr Rialto 


Luto feng, Nene Deltgen, Dena Norman, 
Sn ag ert B. Kipltein in 


Der Feuerteufel Die 3 Codonas 
Men- und relfarten Gönnabenbs und. zum ungüftig 


Europa 
. Sojlageteriizahe 20 


Schloß 
Subertus 


Cort, 
2221 5 24 


Maun 
für Mann 


Alles Schwindel 


mit Guſtav Aröglich und 
Grete Welſer 


Glorla 
wubenborfitt, 7470 


Daß Jingle 
Ga 


Palladium 
Wopmiſche inte 10 
Premier. 
der Bulterſly 


Dell 
Buſchlinte 128 
Der Weg 
zu Iſabel 


Roma 


ee 84 
Rrambambui 


Mimosa 
Bulhlinie 178 


Hochzeit mit 
Sindernifien* 


Drei Väter 


jentern 
16,80, 13.30, 40 hh Ahr, kn Unna 


Sonntags aud 180 


Die Deutſche Arbeitsfeont 


196. ‚Kraft durch Freude" 


AUKTIONEN 


Shenterhpielgeit 1940/41 


Aus dem Spielplan: 


„Standort Menzel 

Roſe Bernd“ Hauptmann 
„Der Reiter“ Zerlaulen 
„Verrat von Novarra“ Arx 
„Sprung aus dem Alltag“ Zerkaulen 
„Der Arzt am Scheidewege“ Shaw 
„Der Engel mit dem Saitenfpiel“ Lippl 
„Wenn der Hahn kräht“ Hinrichs 
De müde Theodor“ Neal und Ferner 


9 Monate je eine. 94595 obigen, Veranſtaltungen 


Einpeitering Für alle erg. eu J Winterabenden. 


e werben verloft! 
Sofortige Anmeldung erforderlich, und zwar in ber 


Kreisbienſtſtelle der NSG. „Kraft durch Freude“ 
Hermann⸗Göring⸗Straße 60, Zimmer 1 und 2 


Znſerieren Ne Gewinn 


M. Fajbuslak, Kohn & Kagan, 
8. Powodowski u. D. Boruwka 
Komm. Verwalter Paul Alexejow 
Danziger Straße 80 


Übernehmen zum Drussieren 


Autoreparaturwerkstätte 


Reparaturen an Perſonen- und Laſt⸗ 


führt aus 
wagen, enge und Diefelmotoren 


H. & A. Schulz 


Lipmannitabt Briebriäilttahe 149 


1.15. September 
Spitzenleistungen 


der Kleinkunst 


14 


Darbietungen 
mit 


Many Ziener 


Mai “ 
Rönigepeintig-Etcid 


Drusserie-Betriebe 


1Dampfaulindermangel 


tur Wäsche bis 8 Mtr. Länge, in gutem 
Zustande, zum sofortigen Kauf gesucht 


Eilangebote unter 4810 an die L. Zig. 


Anfang 20.00 Uhr 


Thegter zu Cinmannſtadt 


Srädtifhe Bühnen 


deep en der am Sonnabend, dem 7. September, in Poſen ſtattfindenden 
5. dil be Propagandiſten wird die ſeſtliche Eröffnung des Theaters 
ihmannſtadt auf Sonntag, den 8. September, verlegt. 


Wir geben folgende Spielplanänderung bekannt: 


Sonnabend, den 7. September 1940 
Für die Erſtaufführungsmietel 


Sprung aus 


Anfang 20 Uhr 


dem Alltag 


Rheluſſche Komödie von Heinrich Zerkaulen. 


Spielleitung: K. Glänzer. Mufital, Leitung. A. 


E Carſtens, Es |pielen: wa Nabe, Stich, ae kid daten 
h 


Sonntag, den 8. September 1940 
Erſtaufführungsmiete nicht gültig! 


Knapp. Ausstattung: W. Terboven. Koſtüme: 
. Hütten, Imhof, Kobelt, 
brich, Zastrow. 


Anfang 20 Uhr 


Feſtliche Eröffnung der Spielzeit 1949/41 


Scharnhorft 


Schauſplel von Gerhard Menzel 


Spielleitung: K. Glänzer. Muſlkal. Leitung: A. 
E. Carftens, Es ten he Kobelt, 
Gonell, Hütten, Kirchhof 


„ Kobelt, Valle b 


Knapp. Ausstattung: W. Terbonen. Koftüme: 
BT; Soehne Brend N Balten g 


nös, Utbrich, 8 ſaſtrow. 


HMufitzug der Standarte Litzmannſtadt. 
SU-CHor der SA⸗Standarte Litzmannſtadt. 
Es ſpielt das Symphonie ⸗Orcheſter Litzmannſtadt 
Stabführung: Adolf Bautze, Kulturreferent am Reichspropagandaamt 


Beethoven ⸗Ouverture: „Weihe des haufes” 


Hinwels: 
Senna 


zu 1 und gekauften Karten für Sonnabend haben Gültigkeit am 


en Sonntag e Karten 2 5 Nb am Sonngbend. 


Die 
Bornertaufı bot b 
übe und von { 


Ubenbtaſſe: I Theater (Fernruf 1 


Ede Schlage 


untags von, 11.171 100 e Moftteftrahe 297. 


jerjtrahe, Bildergeſchäft Hoffmann) von 10-18 


tunde vor Beginn der Vorſtellung. 


Freitag 


c LIGENZA 


Aaufgefuche 


Gröherer Neilefoffer zu Laufen 
geſucht. Moltteſtrahe 10, W. 9 


Elektr. Heizofen 


‚ober Sonne, neu ober gebraucht, 
zu kaufen geſucht. 
Ingebote unter Nr. 4821 an dle 


It einen Bollaten Amannfäbler Zeitung 


E ladet freundlich ein: 
G. Zeuner und Frau 


Jotat wieder trol für Unitormiorte 


Handelereoſſter 


Amtsgericht, Litzmannſtadt, den 16, Auguſt 1040. 
e 
5. U. 29. ölen Gebr. Verthelmann“, 
gie nat Kapelle ze 00). Die Haben 
Ber Bl kind Au 199 0 Eugen Bert helmann in Lie 
mas 


E den 2. Wuguft 1940, 


© 1 
emanshabt, ( eee Hard . . ee 


faßt N And hob ext 12 5 sahen“ 11155 in Litzmann 


ee) den 81. L. Auguß 1040. 


Schpegelch, denne un und Klein 
a ane e gel jet" Ganghofer- 
5 nt Inhaber der Firma if "Bruno Gen. 


Beränberungen 
ıftabt, den & ah im. 
RE pin 0 Air EA 5 . 
daa 5 die Brleger 115 An 
ſarſſchen Perwalter beftellt, 
Hand iet abberufen, 
Litzmannstadt, den 81, Mg Auguſt 1940, 


I 8 rt, G. Aktie u. 
1sch I HN 


Mabt it zum 
Bisherige er; 


m 
argent ae ne geändert, 


1 vn 1 605 Auguf 
A. 20 A) de Bei Su ler 
werte a e F wei re 
in 15 105 et 1305 in 5 J 00 
f 5 jortoi), 
15 325 e 10 mehr aa, 5 5 all 5 h 
t in Lihmann| 55 11. ltr. 12) fi zum 


enden en Werwalter beit: 


me Handels 
bert, 3 
Il 


jablanic 

als perjönlic, hi 5 10 en 

Vertretung ber nur Ch! 1 
win Mees verein 29 1b ee leder in U ag 


eitzmannſtadt, den 81. nnen 1940, 
B. 1188. ace ir Hals ie Se 


Aalen) 1 5 r tabt Alt zum ee ei 
waltet bel 


N tember 
0 a NE e an 
n ie 05 
(be rot en lung Baden Wien 55 an 
Alm tommillari] Dep alter 1 
aus Likmannlta) 


le In 
18 


Dr Fine 


Die Oleg; 
ftabt, Adolf 
naelgenan 


)  Bormularoe 


18. Jahr 


Sry De 
0 


den ermähr 


e 0 


di 

W in 
ſalene elften 
en ſehen 


